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Liebe Stadiongäste,
liebe Fans,
 
ich begrüße Sie herzlich zu 
unserem heutigen Heimspiel 
gegen die SG Sonnenhof  
Großaspach und wünsche 
mir ein ebenso positives Er-

lebnis wie bei unserem letz-
ten Heimspektakel vor zwei 
Wochen gegen den Tabel-
lenführer aus Dresden.

Natürlich hoffe ich ebenso 
wie unsere gesamte Mann-
schaft, dass wir die Euphorie 
aus dem letzten Heimspiel 
in die heutige Partie mitneh-
men können und dass Sie 
als Zuschauer uns wieder 
stimmungsvoll unterstützen. 
Nach einer mehr als durch-
wachsenen Vorrunde wartet 
eine schwierige Rückrunde 
auf uns, die wir nur gemein-
sam meistern können!

Mit Stefan Krämer konnten 
wir einen Trainer für un-
seren Verein gewinnen, der 
Emotion, Leidenschaft und 
Fußballfi eber mitbringt und 
vorlebt. Wir wollen zuhause 

Das Vorwort im Express zum Heimspiel gegen die SG Sonnenhof
Großaspach stammt von Torsten Traub, Sportmanager des FC Rot-Weiß.

wieder eine Macht werden 
und somit unsere doch äu-
ßerst schlechte Auswärts-
bilanz ausgleichen. Mit den 
Fans als 12. Mann im Rü-
cken wollen wir zuhause die 
nötigen Punkte für den Klas-
senerhalt einfahren!

Nach wir vor sind wir der 
Meinung, dass unsere Mann-
schaft die Qualität besitzt, in 
der 3. Liga zu bestehen und 
den Abstieg zu verhindern. 
Während der Transferperi-
ode im Winter hat sich der 
Kader zudem noch etwas 
verändert. Zwei Spieler ha-
ben den Verein verlassen. Im 
Gegenzug konnten wir mit 
Daniel Brückner und Samir 
Benamar zwei Akteure mit 
großer Qualität  von einem 
Wechsel zum FC Rot-Weiß 
überzeugen. Beide bieten 
unserem Trainer vor allem 
auf der linken Außenbahn 
weitere Alternativen.

Unterstützen Sie uns auf 
dem Weg zum Klassenerhalt 
und helfen Sie der Mann-
schaft, wieder eine Heim-
macht zu werden. Unser 
Stadion soll unbedingt in 
rot-weißer Hand bleiben!
 
Nun freue ich mich auf ein 
schönes und faires Fußball-
spiel und begrüße an dieser 
Stelle natürlich auch unsere 
Gäste aus Großaspach samt 
der mitgereisten Fans sowie 
das Schiedsrichtergespann.

Ihr Torsten Traub,
Sportmanager des 
FC Rot-Weiß Erfurt

24. Spieltag

Samstag, 06.02., 14.00 Uhr
Erfurt – Großaspach
Bremen II – Wiesbaden
Stu. Kickers – Rostock
Mainz II – Münster
Würzburg – Stuttgart II

Freitag, 05.02., 19.00 Uhr
Aalen – Aue
Osnabrück – Cottbus

Sonntag, 07.02., 14.00 Uhr
Halle – Dresden
Köln – Kiel

Freitag, 05.02., 17.00 Uhr
Chemnitz – Magdeburg
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Unser Stadion soll in
rot-weißer Hand bleiben



Für mehr Spielanteil – 
das Sparkassen-Girokonto jetzt
mit RWE-Fanpaket sichern.

Unser Sparkassen-Girokonto. Einfach mehr drin. Kommen Sie jetzt zu uns, eröffnen Sie ein 
Sparkassen-Girokonto, profitieren Sie von den aktuellen Angeboten und holen Sie sich eins 
von 100 Rot-Weiß-Erfurt Fanpaketen (solange der Vorrat reicht). Vereinbaren Sie jetzt einfach 
ein Beratungsgespräch in einer Filiale in Ihrer Nähe.

www.sparkasse-mittelthueringen.de

Sparkasse
Mittelthüringen

Wenn's um Geld geht

ROT-WEISS-ERFURT-FANPAKET! 

1 Original-Mannschaftstrikot

+ 1 Satz signierte Autogrammkarten 



OFFIZIELLER
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DER KATALOG 2016!
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Das Überraschungsteam
hat noch lange nicht genug
Auch im zweiten Drittliga-Jahr sorgt die SG Sonnenhof Großaspach
für positive Schlagzeilen. Der Aufstieg könnte tatsächlich Realität werden. 

Es war einmal – so begin-
nen die Märchen der Brü-
der Grimm. Als märchen-
haft kann man auch den 
kometenhaften Aufstieg der 
SG Sonnenhof Großaspach 
bezeichnen. Der Dorfverein 
aus der Nähe von Stuttgart 
hat nicht einmal 15 Jahre ge-
braucht, um aus den Tiefen 
der Landesliga Württemberg 
bis in die Spitzengruppe 
der 3. Liga vorzudringen. 
Zweifellos sind die fi nan-
ziellen Voraussetzungen im 
„Ländle“ nicht die schlech-
testen. Dennoch ist es be-
eindruckend, wie aus einer 
Stammtisch-Mannschaft ein 
Profi club wurde, der per-
spektivisch die 2. Bundesli-
ga ins Visier nehmen kann.

Entstanden ist die SG Son-
nenhof Großaspach im Jah-
re 1994 durch die Fusion der 
SpVgg Großaspach mit dem 
FC Sonnenhof Kleinaspach. 
Der letztgenannte Verein war 
die erwähnte „Stammtisch-
Truppe“, die sich Mitte der 
1970er Jahre unter der Re-

gie von Uli Ferber bildete. 
Ferber war zum damaligen 
Zeitpunkt Juniorchef des 
Kleinaspacher Hotels „Son-
nenhof“. Mittlerweile gehört 
der Ehemann von Schlager-
sängerin Andrea Berg zu den 
renommiertesten deutschen 
Spielerberatern. In der Kartei 
seines Unternehmens ste-
hen solche Weltklasse-Profi s 
wie Torwart Bernd Leno von 
Bayer 04 Leverkusen oder 
Mario Gomez, der bei Be-
siktas Istanbul spielt. Auch 
Bayern-Talent Joshua Kim-
mich, auf den Noch-Trainer 
Pep Guardiola große Stücke 
hält, wird von der „fair-sport 
GmbH“ betreut. Bei der SG 
Sonnenhof mischt Ferber 
im Aufsichtsrat mit, hält sich 
aber bei öffentlichen Auftrit-
ten weitgehend zurück.

Weniger zurückhaltend ist 
die Mannschaft, die 2014 
die 3. Liga erreichte und in 
der ersten Saison als Ta-
bellen-15. trotz einiger zwi-
schenzeitlicher Zittereinla-
gen letztlich nichts mit dem 

Abstieg zu tun hatte. Seit 
Beginn des laufenden Spiel-
jahres bekommen die Fans 
in der Mechatronik-Arena 
vor Staunen kaum noch den 
Mund zu, denn die Spielge-
meinschaft ist das Überra-
schungsteam schlechthin. 
Überwintert wurde auf Rang 
zwei und damit auf einem 
Aufstiegsplatz, was selbst 
die größten Optimisten in 
der 8000-Einwohner-Ge-
meinde Aspach für unmög-
lich gehalten hätten. Ganze 
vier Niederlagen handelte 
sich das Team von Trainer 
Rüdiger Rehm in den 21 
Punktspielen vor der Win-
terpause ein. Neunmal wur-
de gewonnen, hinzu kamen 
acht Unentschieden.

Die größte Stärke war der 
Angriff, denn 38 Treffer bis 
Weihnachten bedeuteten 
den zweitbesten Wert nach 
Tabellenführer SG Dyna-
mo Dresden. Pascal Breier, 
Timo Röttger, Tobias Rühle 
und der nervenstarke Elf-
meterschütze Michele Rizzi 

Vorgestellt: Trainer Rüdiger Rehm
Mit 37 Jahren gehört der eins-
tige Abwehrspieler (188 Zweitli-
gaspiele, u.a. für den SV Wald-
hof Mannheim) zur jüngeren 
Trainergilde der 3. Liga. Seine 
bisherige Laufbahn als Übungs-
leiter verbrachte er ausschließ-
lich bei der SG Sonnenhof Gro-
ßaspach. Zunächst war er ab 
2008 mitspielender Co-Trainer. 
Vier Jahre später hängte der 
gebürtige Heilbronner die Töp-
pen endgültig an den Nagel und 
rückte zum Chefcoach auf. Im 

Oktober 2014 ließ Rehm diese 
Tätigkeit während seines lau-
fenden Trainerlehrgangs ruhen. 
Geplant war, dass er zur Sai-
son 2015/2016 als Trainer zu-
rückkehrt. Bis dahin sollte Uwe 
Rapolder das Amt übernehmen. 
Ende Februar 2015 stellte Ra-
polder seinen Posten jedoch 
vorzeitig zur Verfügung. Somit 
kehrte Rehm eher als geplant 
auf den Cheftrainerposten zu-
rück – nun aber mit bestande-
ner Fußball-Lehrer-Lizenz.

SG Sonnenhof 
Großaspach
Gründung:
25. August 1994

Vereinsfarben:
rot-schwarz

Stadion:
Mechatronik-Arena
(10.001 Plätze)

Kontakt: 
Postfach 1235
71545 Großaspach
Telefon: 0 71 91/ 91 90 10
www.sg94.de
info@sg94.de

Der Gegner
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erwiesen sich als die treff-
sichersten Akteure. Am in-
tensivsten diskutiert wurden 
allerdings die Leistungen 
von Maximilian Dittgen. Der 
Sommerpausen-Zugang, 
der vom 1. FC Nürnberg  II 
verpfl ichtet wurde, schlug 
voll ein und entpuppte sich 
als die erhoffte Verstärkung 
in der Offensive. Parallel zu 
seinen guten Auftritten im 
Verein gehörte er auch zum 
Stammpersonal der deut-
schen U 20-Nationalmann-
schaft, nachdem er zuvor 
bereits die anderen Jugend-
Auswahlteams des DFB 
durchlaufen hatte.

Dittgen allein wäre jedoch 
kaum in der Lage, die SG 
Sonnenhof derart ins Ram-
penlicht zu rücken. Hierfür 
bedarf es einer kompakten 
und ausgewogen besetzten 
Mannschaft, die in Großas-
pach vorhanden ist. Selbst 
die längerfristigen Ausfälle 

Gästeportrait | RWE-Express

von Stammkräften wie Josip 
Landeka (Abwehr) oder Nico 
Jüllich (Mittelfeld) steckten 
die Schützlinge von Trainer 
Rüdiger Rehm ohne erkenn-
bare Probleme weg. Umso 
höher ist das 2:2 des FC 
Rot-Weiß in Großaspach 
am 26. August 2015 zu be-
werten. In der ersten Halb-
zeit schien der Gastgeber 
die Erfurter regelrecht aus-
einanderzunehmen, doch 
nach dem Wiederbeginn 
kämpften sich die Thüringer 
dank einer großartigen Mo-
ral wieder heran und nah-
men letztlich verdient einen 
Punkt mit auf die Heimreise.
In das neue Jahr startete die 
Spielgemeinschaft mit einem 
ungefährdeten 3:0-Erfolg 
beim schwachen VfB Stutt-
gart II, der zudem ab der 16. 
Minute in Unterzahl spielen 
musste. Eine Woche später  
folgte eine unerwartete 1:2-
Heimniederlage gegen die 
Würzburger Kickers. Trotz-

dem deutet vieles darauf 
hin, dass sich der Höhenfl ug 
fortsetzt. Trainer Rehm hatte 
dies schon zum Trainings-
auftakt vor gut einem Mo-
nat prophezeit: „Wir freuen 
uns auf das neue Jahr und 
auf spannende, intensive 
Partien. Wir möchten un-
sere bisherigen Leistungen 
als Team bestätigen sowie 
jeden einzelnen Spieler wei-
terentwickeln.“ Diese Wün-
sche könnten sich erfüllen.

Aufgebot

TOR
1 Christopher Gäng

16 Bojan Spasojevic
32 Kevin Broll

ABWEHR
5 Robin Schuster

15 Felice Vecchione
17 Sebastian Schiek
19 Josip Landeka
25 Kai Gehring
27 David Kienast
28 Robin Binder
30 Mirko Schuster
35 Julian Leist

MITTELFELD
6 Spyros Fourlanos
7 Shqiprim Binakaj

11 Maximilian Dittgen
14 Bashkim Renneke
18 Timo Röttger
20 Michele Rizzi
21 Tobias Schröck
22 Daniel Hägele
24 Jeremias Lorch
34 Nico Jüllich

TRAINER
Rüdiger Rehm

ANGRIFF
8 Pascal Sohm
9 Pascal Breier

13 Jan Niklas Schommer
23 Roussel Ngankam
31 Tobias Rühle

Hintere Reihe v.l.: Josip Landeka, Felice Vecchione, Pascal Breier, Jeremias Lorch, Daniel Hägele, Tobias Schröck, Robin Schuster, Kai 
Gehring, Julian Leist, Niklas Schommer, Sebastian Schiek, Robin Binder, Mirko Schuster

Mittlere Reihe v.l: Dorfesel Andile, Mannschaftsarzt Dr. Karsten Reichmann, Betreuer Andy Jung, Betreuer Harry Anders, Torwarttrainer 
Michael Gurski, Co-Trainer Martin Cimander, Cheftrainer Rüdiger Rehm, Co-Trainer Mike Krannich, Athletiktrainer Axel Mäder, Physiothera-
peut Volker Max, Physiotherapeutin Sissi Stättmayer, Betreuer Rolf Schust, Mannschaftsarzt Dr. Heiko Kachel

Vordere Reihe v.l.: Shqiprim Binakaj, Michele Rizzi, Denis Berger, Christian Heinrich, Kevin Broll, Christopher Gäng, Bojan Spasojevic, 
Pascal Sohm, David Kienast, Nicolas Jüllich, Tobias Rühle

Es fehlen: Timo Röttger, Maximilian Dittgen, Bashkim Renneke, Mannschaftsarzt Dr. Andreas Schlüter

Tobias Rühle ist ein torgefährlicher Leistungsträger bei der SG Sonnenhof Großaspach.



Ihr Volkswagen Partner Autohaus Gitter e. Kfm. 
Weimarische Str. 140 · 99098 Erfurt-Linderbach
Tel. 0361 / 42 63-0 · info@autohaus-gitter.de
www.autohaus-gitter.de

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen
Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 15.725,00 €
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg
Anzahlung: 0,00 €
Nettodarlehensbetrag: 14.850,20 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,88 %
Effektiver Jahreszins: 1,90 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 7.592,82 €
Gesamtbetrag: 15.704,82 €

48 Monatsraten à 169,00 €1

Polo ALLSTAR 1,0 l 44 kW (60 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/kombiniert 5,0/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 114.
Lackierung: Uranograu, Ausstattung: Lederlenkrad, Vordersitze beheizbar, Klimaanlage „Climatronic“, ParkPilot, Radio „Composition 
Colour“, 4 Leichtmetallräder „Linas“ u. v. m.

Wir wünschen allen Fußballfans einen unvergesslichen Fußballsommer 2016. Starten auch Sie ganz sportlich ins neue Jahr, z. B. 
mit dem neuen Polo ALLSTAR mit starkem Preisvorteil und exklusiver Ausstattung. Technik für alle.

Der neue Polo ALLSTAR.
Echte Fans bleiben immer am Ball.

1 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem 
Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer 
mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de 
und bei uns. 2 Über die Einzelheiten zur Garantie informieren wir Sie gern. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Ab sofort bei 

uns bestellbar.
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www.wiesekollegen.de

Paul Büchel | Torwart 31

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 19.04.1994
Im Verein seit: 2012

Pablo Pigl | Abwehr 23

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 08.02.1992
Im Verein seit: 2015

Sebastian Szimayer | Angriff 33

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 15.05.1990
Im Verein seit: 2015
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Philipp Klewin | Torwart 1

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 30.09.1993
Im Verein seit: 2005

Sebastian Tyrala | Mittelfeld 13

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 22.02.1988
Im Verein seit: 2014

Theodor Bergmann | Mittelfeld 7

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 08.11.1996
Im Verein seit: 2007

Norman Loose | Co-Trainer NL

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 10.01.1980
Im Verein seit: 2009

Jens Möckel | Abwehr 21

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 21.02.1988
Im Verein seit: 2012

Okan Aydin | Mittelfeld 8

Nationalität: dt./türkisch
Geburtstag: 08.05.1994
Im Verein seit: 2014

B.S.A.G.
Unternehmensgruppe

Fabian Hergesell | Abwehr 20

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 25.12.1985
Im Verein seit: 2015

B.S.A.G.
Unternehmensgruppe

Samir Benamar | Mittelfeld 29

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 23.08.1992
Im Verein seit: 2016

Tugay Uzan | Angriff 9

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 27.02.1994
Im Verein seit: 2015

Stefan Krämer | Cheftrainer SK

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 23.03.1967
Im Verein seit: 2015

Erik Domaschke | Torwart 16

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 11.11.1985
Im Verein seit: 2015

Dr. Peter Ullmann | Mannschaftsarzt  

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 05.03.1960

Dr. Anne Wiese | Mannschaftsärztin  

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 08.06.1976

Philip Dedekind | Physiotherapeut  

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 24.04.1984

Amer Kadric | Mittelfeld 26

Nationalität: bosnisch
Geburtstag: 12.10.1994
Im Verein seit: 2013
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Jannis Nikolaou | Abwehr 4

Nationalität: dt./griechisch
Geburtstag: 31.07.1993
Im Verein seit: 2015

André Laurito | Abwehr 6

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 24.11.1983
Im Verein seit: 2013

Julian Löschner | Abwehr 14

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 31.08.1996
Im Verein seit: 2013

Ronny Hebestreit | Co-Trainer RH

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 09.01.1975
Im Verein seit: 2015

Patrick Schikowski | Angriff 11

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 20.06.1992
Im Verein seit: 2015

Carsten Kammlott | Angriff 27

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 28.02.1990
Im Verein seit: 2014

B.S.A.G.
Unternehmensgruppe

Luka Marino Odak | Abwehr 17

Nationalität: kroatisch
Geburtstag: 22.11.1989
Im Verein seit: 2013

Daniel Brückner | Abwehr 35

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 14.02.1981
Im Verein seit: 2016

René Twardzik | Torwarttrainer RT

Nationalität: tschechisch
Geburtstag: 25.06.1970
Im Verein seit: 2011

Juri Judt | Abwehr 24

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 24.07.1986
Im Verein seit: 2014

Christoph Menz | Mittelfeld 22

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 22.12.1988
Im Verein seit: 2014

Marc Höcher | Angriff 10

Nationalität: niederländisch
Geburtstag: 09.09.1984
Im Verein seit: 2015

Hans-Günther Schröder | Mannschaftsleiter  

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 18.09.1943

Lars Klein | Physiotherapeut  

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 12.06.1987

Fabian Burdenski | Mittelfeld 5

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 23.09.1991
Im Verein seit: 2015

Mario Erb | Abwehr 25

Nationalität: deutsch
Geburtstag: 16.06.1990
Im Verein seit: 2015



Stammgäste



Führerscheinausbildung aller Klassen
Ausbildung für Menschen mit Behinderung
Beschleunigte rund uali ati n
Berufs raftfahrer eiterbildung  M dule

Mehr erfahren Sie unter:
fahrschule arschun de

August-Röbling-Straße 11
99091 Erfurt

Tel.: 0361 / 78 98 02 93
Mail: erfurt@lewa-gmbh.de

Fahrschule Warschun GmbH
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Rückblick – Heimspiel gegen Dresden | RWE-Express

22. Spieltag
RWE – Dyn. Dresden 3:2
Erfurt: Domaschke – Judt 
(84. Szimayer), Laurito, Erb, 
Odak – Menz, Nikolaou – Hö-
cher (72. Pigl), Tyrala, Aydin – 
Kammlott (90.+3 Bergmann)
Dresden: Blaswich – F. Mül-
ler, Hefele, Modica, Kreuzer – 
Hartmann, Lambertz (87. 
Väyrynen) – Eilers, Dürholtz 
(72. Kutschke), Tekerci (72. 
J.-P. Müller) – Testroet
SR: Drees (Münster)
Zuschauer: 7273
Tore: 0:1 Testroet (20.), 1:1 
Höcher (45.+1), 2:1 Tyrala 
(69./Foulelfmeter), 3:1 Aydin 
(90.+1), 3:2 Hartmann (90.+3)

Beim Debüt von Trainer Stefan Krämer hat RWE dank einer bärenstarken
zweiten Hälfte drei Punkte gegen Spitzenreiter SG Dynamo Dresden geholt.

Schippen, zittern,
treffen, gewinnen 

Es war gegen 10 Uhr am 23. 
Januar, als rund 50 Freiwil-
lige im Steigerwaldstadion 
zum Schneeschieber grif-
fen und die Hinterlassen-
schaften des Winters vom 
Rasen räumten. Zu diesem 
Zeitpunkt hätten wohl auch 
die treuesten RWE-Fans 
nicht im Traum daran ge-
dacht, dass Spitzenreiter 
SG Dynamo Dresden sechs 
Stunden später als Verlierer 
die Heimreise antreten wür-
de. Doch genauso kam es, 
denn die Rot-Weißen nah-
men in der zweiten Halbzeit 
all ihren Mut zusammen, 
boten den Elbfl orenzern ei-
nen großartigen Fight und 
belohnten sich selbst mit 
einem Sieg, den kaum je-
mand auf dem Zettel hatte.

Zunächst schien vor 7.273 
Fans auf der „Großbaustel-
le Steigerwald“ alles in nor-
malen Bahnen zu verlaufen. 
Dresden ging durch Testroet 
(20.) in Führung und hatte 
das Geschehen weitgehend 
im Griff, bis eine Flanke von 
Marc Höcher an Freund und 
Feind vorbei zum Ausgleich 
in die Maschen segelte. 
Dieses Tor in der Nachspiel-

zeit des ersten Durchgangs 
war das Signal zur Attacke. 
Nachdem Trainer Stefan 
Krämer in der Pause noch 
die eine oder andere Stell-
schraube justierte, begann 
der Favoritensturz. „In der 
ersten Halbzeit waren wir  
viel zu brav. Die Leistung 
nach dem Seitenwechsel ist 
meiner Wunschvorstellung 
dann schon ziemlich nahe 
gekommen. Wir haben Mut 
zum Risiko gezeigt – und 
ohne diesen Mut können 
wir im Abstiegskampf nicht 
bestehen“, kommentierte 
der Coach seine Eindrücke. 
Zwar stockte auch Stefan 
Krämer kurz der Atem, als 
Tekerci (51.) frei zum Schuss 
kam. Der Türke in Dynamo-
Diensten traf jedoch nur ein 
Erfurter Abwehrbein. Exakt 
18 Minuten später wurde 
befreit gejubelt, als Kapitän 
Sebastian Tyrala einen an 
ihm selbst verwirkten Fou-
lelfmeter zur 2:1-Führung in 
die Maschen beförderte.

Nun ging es Schlag auf 
Schlag. Während die Sach-
sen mit wilder Entschlos-
senheit um den Ausgleich 
rangen, setzten die 

Hausherren auf Konter. Zu-
nächst scheiterte Sebastian 
Szimayer an Torwart Blas-
wich (88.), ehe Okan Aydin 
drei Minuten später klare 
Verhältnisse schuf. Er nutzte 
eine Unachtsamkeit in der 
Dresdner Abwehr, stibitzte 
seinem Gegenspieler den 
Ball vom Fuß und vollende-
te aus Nahdistanz zum 3:1. 
Dass Hartmann per Kopf 
noch auf 2:3 verkürzte, in-
teressierte allenfalls die Sta-
tistiker. Wenig später war 
die Partie vorbei – und im 
Stadion brach ein Schrei der 
Erleichterung los, der die 
Landeshauptstadt in ihren 
Grundfesten erzittern ließ.



GEWINNE EINEN ŠKODA RAPID SPACEBACK
vom Autohaus KAUS in Weimar und weitere

attraktive Preise in unseren Zwischensprints!

Aktionscode für das 
heutige Heimspiel:

Chance sichern auf
rwe.myfavorito.de

Aktivieren

Unterstützt von

*   Der Škoda Rapid Spaceback vom Autohaus Kaus wird zum letzten Heimspieltag gegen Energie Cottbus am 
7.5.2016 verlost. Unter allen Teilnahmen entscheidet das Los. Teilnahme ab 18 Jahren. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Veranstalter ist der FC Rot-Weiß Erfurt e.V.

M Ö C K E L

ZITZMANN
FLEISCHEREI MIT EIGENER SCHL ACHTUNG

frischer geht̀ s nicht

PIZZA

TAXI

Erfurt-Nord

Losbedingungen und alle teilnehmenden Partner auf rwe.myfavorito.de
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Rückblick – Auswärtsspiel in Münster | RWE-Express

23. Spieltag
Pr. Münster – RWE 2:0
Münster: Lomb – Müller, 
Schweers, Pischorn, Kopplin –
Bischoff (87. Schöneberg), 
Philipps, Kara – Krohne, 
Reichwein (77. Özkara), Hoff-
mann (85. Amachaibou)
Erfurt: Domaschke – Niko-
laou (72. Benamar), Erb, 
Laurito, Odak – Menz, Judt 
(79. Szimayer) – Aydin, Tyra-
la, Höcher (46. Brückner) – 
Kammlott
Schiedsrichter: Steinhaus 
(Hannover)/Gasteier (Weisel)
Zuschauer: 6.338
Tore: 1:0 Krohne (6.), 2:0 
Reichwein (16.)

Die Partie beim SC Preußen Münster ist mit einer 0:2-Niederlage zu Ende
gegangen. In der Halbzeit musste der Schiedsrichter gewechselt werden.

Rot-Weiß verliert das
Auswärtsspiel mit Überlänge

Im Kampf um den Klassen-
erhalt wachsen die Bäume 
für den FC Rot-Weiß nicht 
in den Himmel. Eine Woche 
nach dem überraschenden 
3:2 gegen Tabellenführer SG 
Dynamo Dresden zogen die 
Fußballer aus der Thüringer 
Landeshauptstadt beim SC 
Preußen Münster mit 0:2 den 
Kürzeren und rutschten wie-
der nahe an den ominösen 
Strich, der die Abstiegs- von 
den Nichtabstiegsplätzen 
trennt. Außerdem setzte sich 
die Auswärtsmisere fort. Der 
letzte Sieg in der Fremde 
datiert vom 7. Februar 2015, 
als RWE bei Dynamo Dres-
den 1:0 gewonnen hatte.

Die Regenschlacht in Müns-
ter war eigentlich schon 
nach einer guten Viertel-
stunde  entschieden. Ehe 
sich die Schützlinge von 
Trainer Stefan Krämer ver-
sahen, hatte Krohne per 
Flachschuss das 1:0 für die 
Münsterländer erzielt (6.). 
Zehn Minuten später folgte 
ein Kopfballtreffer des Ex-
Erfurters Reichwein, der sich 
im Strafraum durchsetzte. 

„In der Anfangsviertelstunde 
waren wir viel zu zaghaft“, 
betonte Mittelfeldspieler  
Christoph Menz, der in der 
Schlussphase (83.) Gelb-
Rot sah.  Mannschaftskapi-
tän Sebastian Tyrala meinte: 
„Niemand hat erwartet, dass 
wir als abstiegsgefährdete 
Mannschaft in der Rückrun-
de durchmarschieren. Trotz-
dem ist es  ärgerlich, dass 
wir die Partie so früh aus der 
Hand gegeben haben.“

In der Halbzeit hatten die Er-
furter deutlich mehr Zeit als 
die üblichen 15 Minuten, um 
sich für die Aufholjagd ein-
zuschwören. Grund war eine 
Verletzung von Schiedsrich-
terin Bibiana Steinhaus aus 
Hannover, die wegen eines 
eingeklemmten Nervs pas-
sen musste. Sie gab ihr Amt 
an Assistent Marcel Gasteier 
weiter. Weil nun jedoch ein 
Linienrichter fehlte und es 
in der 3. Liga keinen vierten 
Offi ziellen als Reserve gibt, 
begann per Stadiondurch-
sage die Suche nach einem 
Ersatzmann, der mindestens 
in der Oberliga pfeift. Alles in 

allem vergingen 40 Minuten, 
bis mit Florian Kaposty vom 
TSC Eintracht Dortmund 
ein Vertreter gefunden war. 
Somit verzögerte sich auch 
das Debüt der Winter-Neu-
zugänge Daniel Brückner 
und Samir Benamar, die zu 
Beginn der zweiten Halbzeit 
bzw. in der 72. Minute ein-
gewechselt wurden. Eine 
Wende vermochte das Duo  
dem Spiel aber auch nicht 
mehr zu geben. RWE erar-
beitete sich zwar im zweiten 
Abschnitt ein leichtes op-
tisches Übergewicht, kam 
jedoch selten zu nennens-
werten Torabschlüssen.

Trotz der Niederlage woll-
te Trainer Krämer nicht den 
Stab über seine Mannschaft 
brechen:  „Wir haben ein en-
ges und umkämpftes Spiel 
gesehen. Der Unterschied 
war, dass die Preußen in 
der ersten Halbzeit zwei ih-
rer drei Chancen genutzt 
haben. Mit dem Auftreten 
meiner Mannschaft bin ich 
zufrieden, mit dem Ergebnis 
natürlich nicht.“





Ihr Körper, 
Ihre Gesundheit.
Alles unter 
Kontrolle!
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Daniel Brückner gibt sein Comeback beim FC Rot-Weiß. Der 34-Jährige
ist nach Samir Benamar der zweite Neuzugang für das Erfurter Mittelfeld.

Rückkehr an die
alte Wirkungsstätte

Mit dem 34-jährigen Daniel 
Brückner und dem elf Jahre 
jüngeren Samir Benamar hat 
der FC Rot-Weiß im Januar 
zwei neue Spieler unter Ver-
trag genommen. Bei Daniel 
Brückner handelt es sich 
eher um eine Rückkehr als 
eine Neuverpfl ichtung, denn 
der Mittelfeldspieler stand 
bereits von 2006 bis 2008 
in Erfurt unter Vertrag. „Wir 
haben uns schon lange dar-
um bemüht, Daniel für eine 
Rückkehr zu begeistern“, 
sagte Sportmanager Torsten 
Traub, der den Wechsel ein-
fädelte. „Ich bin froh, dass 
es uns nun gelungen ist. Er 
wird unsere linke Seite bele-
ben und uns mit seiner Er-
fahrung helfen können.“

Daniel Brückner gehörte zu-
letzt zum Aufgebot des SC 
Paderborn 07, für den er 
mehr als sieben Jahre aktiv 
war und eine Saison lang 
das besondere Fluidum der 
1. Bundesliga erlebte. Nun 
löste er seinen Vertrag bei 
den Ostwestfalen auf – und 
damit war der Weg frei für 
sein Comeback in Erfurt, 
wo er das Trikot mit der Rü-

ckennummer 35 erhielt. „Ich 
bin froh, wieder bei Rot-Weiß 
zu sein. Die beiden Jahre 
am Steigerwald habe ich 
nie vergessen. Mit dem bald 
fertigen Stadion und den tol-
len Fans im Rücken werden 
wir alles für den Klassener-
halt tun“, betonte „Bohne“, 
wie ihn die Fans nennen. In 
Erfurt unterschrieb er einen 
Vertrag mit Gültigkeit bis 
zum 30. Juni 2017.
Samir Benamar (23) kam 
auf Leihbasis von Zweitli-
gist Arminia Bielefeld an den 
Steigerwald. Der gebürtige 
Marokkaner war zu Saison-
beginn von der TuS Koblenz 
zur Arminia gewechselt, wo 
er in der U 23 eingesetzt 
wurde und in neun Einsätzen 
in der Oberliga Westfalen 
zweimal traf. Der Mittelfeld-
spieler mit der Rückennum-
mer 29 bleibt bis zum Ende 
des laufenden Spieljahres 
bei den Rot-Weißen.

Derweil haben RWE und 
Sascha Eichmeier den ur-
sprünglich bis zum Saiso-
nende laufenden Vertrag 
in beiderseitigem Einver-
nehmen aufgelöst. Der 26-

jährige Abwehrspieler war 
2014 von den Sportfreun-
den Siegen geholt worden. 
Auch Florian Bichler hat den 
FC Rot-Weiß verlassen. Der 
Mittelfeldspieler war im Ja-
nuar 2015 von der SpVgg 
Unterhaching nach Thürin-
gen gekommen. Gemein-
sam mit Sascha Eichmeier 
spielt er in der Rückrunde 
nun für den Südwest-Regio-
nalligisten SV Elversberg.

 Preußer geht
Die Gespräche zwischen 
Christian Preußer und dem 
FC Rot-Weiß haben nicht 
dazu geführt, dass der im 
Dezember freigestellte Ex-
Cheftrainer weiter in Erfurt 
bleibt. Vielmehr wird sich 
Christian Preußer in Zukunft 
einer Aufgabe bei einem 
neuen Verein widmen. Ihm 
liegen interessante Ange-
bote aus dem In- und Aus-
land vor, die er derzeit prüft. 
Die Trennung erfolgt im Ein-
vernehmen, da beide Seiten 
keine adäquate Funktion 
beim FC Rot-Weiß fi nden 
konnten. Der Verein hat den-
noch allen Grund, sich bei 
Christian Preußer zu bedan-
ken. Der Berliner hinterließ 
durch seinen großen Einsatz 
in den vergangenen Jahren 
bleibende Spuren.

 Die gute Seele
Hans-Günter Schröder ist 
bei der Erfurter Sportgala 
für sein Lebenswerk geehrt 
worden. Der „guten Seele“ 
des FC Rot-Weiß wurde die 
Auszeichnung im Kaisersaal 
überreicht. „Ich hatte vor-

Aufl aufteams

1. FFV Erfurt

Zum Heimspiel gegen die 
SG Sonnenhof Großaspach  
sind heute die E-Juniorinnen 
des 1. Frauenfußballvereins 
(FFV) Erfurt als Aufl aufteam 
im Einsatz. Die Mannschaft 
besteht aus elf Mädchen der 
Altersklasse U 11. Die Traine-
rinnen Nicole Stöcklein und 
Julia Klimkeit sind selber ak-
tive Fußballerinnen im Frau-
enbereich des 1. FFV. Seit 
dem Beginn dieser Saison 
nimmt das Nachwuchsteam 
an einer Turnierserie teil, die 
der Thüringer Fußballverband 
ausrichtet. Hierbei sind neun 
Teams am Start, die sich in 
acht Vorrundenturnieren und 
einem Finale gegenüberste-
hen. Nach vier absolvierten 
Turnieren belegen die Erfurter 
Mädchen den dritten Platz.  

ESV Lok Erfurt

Die zweite Aufl aufmann-
schaft stammt ebenfalls aus 
der Landeshauptstadt, denn 
die F-Jugend des ESV Lo-
komotive Erfurt ist heute im 
Steigerwaldstadion zu Gast. 
Der frisch gebackene Futsal-
Kreismeister wird von Trai-
ner Jonas Horstmann und 
Co-Trainer Phillipp Hanisch 
betreut. Unter der Regie des 
Duos nimmt das 17-köp-
fi ge Lok-Team (darunter ein 
Mädchen) in der Staffel 2 der 
Kreisoberliga Erfurt-Sömmer-
da momentan den zweiten 
Tabellenplatz ein und steht im 
Virtelfi nale des Kreispokals. 
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RWE-Neumitglieder
Thomas Reimann, Molschleben

Daniel Metzing, Treffurt

Nicholas Winter, Erfurt

Eric Braun, Mühlhausen

Gerd Braun, Erfurt

Michel Gottschalk, Neumark

Jens Trölitzsch, Trügleben

Nico Roos, Wichtshausen

Robin Hertzsch, Zella-Mehlis

Fabian-Claus Abeler, Seesen

Norman Grabe, Rastenberg

Matthias Fischer, Erfurt

Lutz Witzmann, Suhl

Marcel Paulß, Zella-Mehlis

Carl Adelseck, M.-Sarmsheim

Ingo Rasokat, Neuenhagen

Daniel Neumann, Nottleben   

Aktueller Mitgliederstand:
2.115 (Stand: 01.02.2016)

Zum Vormerken
Die sehnlich erwartete Er-
öffnung der neuen Erfurter 
Multifunktionsarena mit dem 
Freundschaftsspiel des FC 
Rot-Weiß gegen Bundesligist 
1. FSV Mainz 05 wird am 14. 
August über die Bühne ge-
hen. Wie Präsidiumsmitglied 
Thomas Kalt mitteilte, wird 
extra für diesen Tag eine 19 
mal 19 Meter große Block-
fahne angefertigt, auf der je-
der Käufer eines Arenapakets 
(Eintrittskarte plus Sondertri-
kot) namentlich Erwähnung 
fi ndet. Die Eröffnungsfeier soll 
um 13.30 Uhr mit einem bun-
ten Programm und diversen 
Überraschungen beginnen. 
Für 15 Uhr ist der Anpfi ff der 
Partie gegen die Karnevals-
städter vorgesehen.

Bequem parken am Stei-
gerwaldstadion? Kein Pro-
blem: Parken Sie bei den 
nächsten Heimspielen des 
FC Rot-Weiß Erfurt einfach 
im Parkhaus „Am Stadion“.
Der Festpreis pro Spiel be-
trägt nur 2,50 Euro. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.stadtwerke-erfurt.de.

her wirklich keine Ahnung 
davon, empfi nde es aber 
als große Ehre“, meinte der 
72-Jährige. „Sakko“ war in 
früheren Jahren ein guter 
Fußballer und spielte wäh-
rend seiner Karriere aus-
schließlich für RWE bzw. 
Vorgänger SC Turbine. Ins-
gesamt war er fast zwanzig 
Jahre lang für den Verein 
aktiv und absolvierte 260 
Oberligapartien, in denen er 
45 Tore erzielte. Seit seinem 
Karriereende 1980 fungiert 
Hans-Günter Schröder als 
Betreuer der ersten Mann-
schaft. Außerdem arbeitete 
er unter verschiedenen Trai-
nern als Assistent. Vom 15. 
Mai bis 30. Juni 1997 war er 
für kurze Zeit sogar Cheftrai-
ner bei den Rot-Weißen.

 Digitales Museum
Pünktlich zum 50. Vereins-
geburtstag hat Rot-Weiß-
Fan Olaf Schwertner eine 
umfangreiche Sammlung 
über die Geschichte des FC 
Rot-Weiß und seiner Vor-
gängervereine, die er in über 
30 Jahren zusammengestellt 
hat, digital der Öffentlichkeit 

zur Verfügung gestellt. Unter 
www.fussball-erfurt-online.
de lädt das Erfurter Fußball-
Museum zum Stöbern und 
Recherchieren ein. Zudem 
sind alle Fans und Interes-
senten aufgerufen, das On-
line-Museum mitzugestalten 
und vorhandene Lücken mit 
Materialien zu füllen.

Besser als Lewandowski

Den 13. August 2015 wird Cars-
ten Kammlott niemals verges-
sen. An diesem Tag erzielte er 
bei der Erfurter 1:3-Niederlage 
in Dresden einen Treffer, der 
von den Zuschauern der ARD-
Sportschau zunächst zum „Tor 

des Monats“ und nun sogar 
zum „Tor des Jahres“ gewählt 
wurde. Damit ist „Chipper“ der 
erste Spieler der 3. Liga, dem 
diese Ehre zuteil wurde. Sein 
sensationelles „Flughackentor“ 
landete mit mehr als 20 Prozent 

der abgegebenen Stimmen auf 
dem ersten Rang – deutlich 
vor den ebenfalls ansehnlichen 
Treffern von Robert Lewandow-
ski vom FC Bayern München 
und Christoph Hemlein von 
Arminia Bielefeld. „Es war viel 
Glück dabei. Ich habe den Ball 
rein instinktiv getroffen“, sagte 
Carsten Kammlott im Kölner 
Sportschau-Studio, wo ihm am 
vergangenen Samstag aus den 
Händen von Reinhold Beck-
mann die Medaille für das „Tor 
des Jahres“ verliehen wurde.





> Thüringen-Tipps und Informationsmaterial

> Tickets für Kultur-, Musik- und Sportveranstaltungen

> uskünfte und ahrscheine für den entlichen ahverkehr

> die ThüringenCard zum Sparen

> Organisation und Buchung von Individual- und 
Gruppenreisen, Kongressen und Tagungen

> Originelle Souvenirs, Reiseliteratur, Wanderkarten u.v.m.

Die Tourist Information Thüringen. Wir beraten Sie gern. Und persönlich.

Tel. +49 (0) 361 37420
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr, Sa. und So. 10 bis 16 Uhr

Thüringer Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Platz 1, 99084 Erfurt
www.thueringen-entdecken.de 
service@thueringen-tourismus.de

Mit uns entdecken Sie 
mehr Thüringen.
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Ticketpreise Steigerwaldstadion 2015/2016Informationen
Geschäftsstelle
Arnstädter Straße 28
99096 Erfurt
Telefon: 0361/ 3 47 66 0
Fax: 0361/ 3 47 66 28
www.rot-weiss-erfurt.de
sekretariat@rot-weiss-erfurt.de

Öffnungszeiten
Di.-Fr.:   9.00 - 12.00 Uhr
Di.-Do.: 13.00 - 17.00 Uhr
An Spieltagen geschlossen!

Vereinsgründung 
26.01.1966

Vereinsfarben 
rot-weiß

Stadion 
Steigerwaldstadion 
10.000 Plätze

4

5
6

AE D BC
Tribüne

Steigerwaldstadion
Erfurt

Vorverkaufsstellen
Geschäftsstelle des 
FC Rot-Weiß Erfurt 
Arnstädter Str. 28,

99096 Erfurt,
Tickettelefon: 0361-347 660

FC RWE-Fanshop 
powered by abseits.com

Juri-Gagarin-Ring 21, 
99084 Erfurt

FanShop Komet 
Wilhelm-Busch-Straße 10,

99096 Erfurt 

Erfurt Tourist Information
Benediktplatz 1, 

99084 Erfurt

Sport-Prediger
Friedrich-Hofmann-Str. 4-6, 

98693 Ilmenau

Star Tankstelle
Weimarische Straße 17g, 

99099 Erfurt

Erfurter Fanhaus e.V. 
Arnstädter Str. 55,

99096 Erfurt

VideoWorld Erfurt 
Sonderhäuser Straße 42, 

99091 Erfurt

  

Tickets gibt es auch in 
allen Vorverkaufsstellen 

der Zeitungsgruppe 
Thüringen.

Onlinetickets
www.lms-ticket.de/

rwerfurt/

Dauerkarten Vollzahler ermäßigt
Stehplatz (Block 5-6) 145 Euro 120 Euro
Sitzplatz Tribüne (Block A, B, D, E) 250 Euro 215 Euro
Sitzplatz Tribüne (C) 330 Euro /
VIP-Karte und Parkplatz auf Anfrage /
Hin- bzw. Rückrundendauerkarte zum halben Preis einer Saisondauerkarte!

Einzelkarten Vollzahler ermäßigt
Stehplatz (Block 5-6) 10,50 Euro 9,00 Euro
Sitzplatz Tribüne (Block A, B, D, E) 18,00 Euro 16,00 Euro
Sitzplatz Tribüne (C) 25,00 Euro 25,00 Euro

Stehplatz Kinder, Block 5-6 von 0 bis 15 Jahren
Dauerkarte Saison 40 Euro
Hin- bzw. Rückrunde 20 Euro
Tageskarte 3 Euro

Stehplatz Jugendliche, Block 5-6 von 16 bis 18 Jahren
Dauerkarte Saison 60 Euro
Hin- bzw. Rückrunde 30 Euro
Tageskarte 4 Euro

Haupttribüne (Block A, B, D, E) von 0 bis 18 Jahren
Dauerkarte Saison 150 Euro
Hin- bzw. Rückrunde 75 Euro
Tageskarte 10 Euro

Einzelkarten: zuzüglich eventueller Zuschläge. Unter 1 Meter Kör-
pergröße: Freier Eintritt! Ermäßigung erhalten Studenten, Arbeits-
lose, Arbeitslosengeld II-Empfänger und 50% Schwerbehinderte. 
Bei Dauerkarten erhalten auch Mitglieder des FC Rot-Weiß Erfurt 
eine Ermäßigung. Hartz-IV-Empfänger erhalten bei Einzelkarten 
zusätzlich 0,50 Euro Ermäßigung. Schiedsrichterkarten werden nur 
an der Tageskasse angeboten. Diese sind, bis das Kontingent ver-
griffen ist, gegen Vorlage eines gültigen Schiedsrichterausweises 
an der Infokasse Haupteingang (Arnstädter Straße 55, ca. 60m 
rechts Richtung Thüringenhalle, separater Container) erhältlich.

Tribüne Kurven
Sitzplätze A, B, D, E /
VIP-Bereich C1, C2 /
Stehplätze / Block 5-6

Gremien

Präsidium
Präsident: 
Rolf Rombach 

Präsidiumsmitglieder: 
Alen Cevra 
Thomas Kalt

Ehrenpräsident: 
Klaus Neumann

Aufsichtsrat
Dr. Peter Kästner
Winfried Bergmann
Hendrik Breitbarth
Knut Herber 
Martin Kolbe 
Steffen Kühnemann
Stephan Ellenbeck

Ehrenrat
Vorsitzender: 
Dr. med. Lothar Kaiser

Stellv. Vorsitzender: 
Jürgen Bornmann

Mitglieder: 
Günter Bach 
Franz Birkefeld 
Dieter Ehlert 
Günther Held 
Heinz Motter 
Klaus Neumann 
Jürgen Richter 
Gustav Schmidt
Dieter Steiger 

RWE-Express | Unser Verein
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Erik Domaschke gehört zu den Routiniers bei RWE. Vor dem Spiel gegen
Großaspach beantwortete der 30-Jährige die Fragen der Express-Redaktion. 

„Es ist toll, für einen
Traditionsverein zu spielen“

Gegen die SG Sonnenhof 
Großaspach feierst Du heu-
te eine Premiere, denn ge-
gen diese Mannschaft hast 
Du noch nie zuvor gespielt. 
Was hast Du Dir für die Par-
tie gegen den überraschend 
starken Aufstiegskandidaten 
vorgenommen?
Ich habe mir vorgenommen, 
keine Überdinge zu machen. 
Das bedeutet, dass ich ein-
fach spielen will. Ich werde 
mich voll auf das Spiel kon-
zentrieren und genau das 
umsetzen, was der Trainer 
vorgegeben hat.

Wie schätzt Du Deine per-
sönliche Entwicklung in den 
vergangenen Monaten beim 
FC Rot-Weiß ein, nachdem 
Du zu Saisonbeginn aus 
Leipzig nach Thüringen ge-
wechselt bist?
Mein größtes Ziel bestand 
darin, nach meinem Wechsel 
zum FC Rot-Weiß so schnell 
wie möglich wieder in den 

Spielrhythmus zu kommen. 
Das ist mir gelungen – und 
ich habe vor, so viele Spiele 
wie möglich für den Verein 
zu bestreiten. Daher würde 
ich meine Entwicklung in 
den letzten Monaten durch-
aus als positiv beurteilen.

Du bist gebürtiger Leipziger 
und hast sowohl bei einem 
Traditionsclub wie dem FC 
Sachsen als auch bei einem 
fi nanziell gut aufgestellten 
Verein wie RB Leipzig ge-
spielt. Welchen Vorteil hat es 
aus Deiner Sicht, in einem 
Verein mit einer langen Ge-
schichte zu spielen?
Das tolle an einem Traditi-
onsverein ist die Nähe zu 
den Fans. Clubs mit einer 
langen Geschichte halten 
viel von ihren Anhängern  
und bemühen sich sehr um 
ihre Fans. Es ist toll, wenn 
man für einen Traditionsver-
ein wie den FC Rot-Weiß Er-
furt spielen kann und darf.

Du hast in Deiner Jugend 
einmal bei einer deutschen 
Nationalmannschaft im Tor 
gestanden, genauer gesagt 
im Jahre 2005 in der U 20-
Auswahl des DFB. Wie ist es 
dazu gekommen?
Wir hatten mit der Sach-
sen-Auswahl in Werdau ein 
Turnier gewonnen. Ich habe 
bei dieser Veranstaltung die 
Auszeichnung als bester 
Keeper erhalten. Vielleicht 
ist man dadurch auf mich 
aufmerksam geworden.

Du hattest in Deiner ak-
tiven Zeit schon neun un-

terschiedliche Rückennum-
mern. Wonach suchst Du Dir 
Deine Nummern aus?
Als Torhüter kann man sich 
seine Rückennummer in der 
Regel nicht aussuchen, son-
dern bekommt sie zugeteilt.

In der Winterpause gab es 
einen Trainerwechsel beim 
FC Rot-Weiß. Was macht 
Stefan Krämer anders als 
sein Vorgänger?
Er bringt viel Erfahrung mit, 
da er schon bei einigen groß-
artigen Vereinen gearbeitet 
hat. Das braucht das junge 
Team. Er versucht, das Po-
sitive aus jedem Spieler und 
dem Team herauszuholen.

Während der Vorbereitung in 
der Winterpause habt Ihr viel 
trainiert, auch jetzt ist der 
Terminplan dicht gedrängt. 
Was machst Du, wenn es 
doch einmal freie Tage gibt?
Wenn meine Frau da ist, 
verbringe ich am liebsten 
mit ihr die Zeit. Bei schönem 
Wetter fi ndet man mich auf 
dem Golfplatz.

In Erfurt wird viel Wert auf 
die Nachwuchsarbeit gelegt. 
Was ist der beste Tipp, den 
Du den jungen RWE-Tor-
hütern auf den Weg geben 
kannst, um es in die Profi -
mannschaft zu schaffen?
Man muss sich immer fest-
beißen und an sich glauben. 
Es ist wichtig, an seinen 
Schwächen zu arbeiten und 
die Stärken zu verfeinern. 
Außerdem darf man sich 
nicht von seinem eigenen 
Weg abbringen lassen.

Erik Domaschke
Position: Torwart
Nationalität: deutsch
Geburtstag: 11.11.1985 
Geburtsort: Leipzig
Größe: 1,88 m
Gewicht: 86 kg
Familienstand: verheiratet

Vorherige Vereine:  
RasenBallsport Leipzig,
Hessen Kassel,
SV Wehen Wiesbaden,
Bayer Leverkusen,
FC Sachsen Leipzig
Im Verein seit: 2015

Fakten über:

RWE-Express | Nachgefragt
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31. Spieltag
19.03.16

Würzburg – Köln :
Erfurt – Chemnitz :
Mainz II – Bremen II :
Aue – Halle :
Magdeburg – Kiel :
Wiesbaden – Cottbus :
Dresden – Rostock :
Münster – Aalen :
Großaspach – Stu. Kickers :
Stuttgart II – Osnabrück :

32. Spieltag
02.04.16

Magdeburg – Aue :
Cottbus – Dresden :
Kiel – Wiesbaden :
Bremen II – Halle :
Chemnitz – Mainz II :
Köln – Erfurt :
Osnabrück – Würzburg :
Stu. Kickers – Stuttgart II :
Aalen – Großaspach :
Rostock – Münster :

33. Spieltag
09.04.16

Mainz II – Köln :
Halle – Chemnitz :
Aue – Bremen II :
Wiesbaden – Magdeburg :
Dresden – Kiel :
Münster – Cottbus :
Großaspach – Rostock :
Stuttgart II – Aalen :
Würzburg – Stu. Kickers :
Erfurt – Osnabrück :

34. Spieltag
16.04.16

Wiesbaden – Aue :
Magdeburg – Dresden :
Chemnitz – Bremen II :
Köln – Halle :
Osnabrück – Mainz II :
Stu. Kickers – Erfurt :
Aalen – Würzburg :
Rostock – Stuttgart II :
Cottbus – Großaspach :
Kiel – Münster :

35. Spieltag
23.04.16

Bremen II – Köln :
Aue – Chemnitz :
Dresden – Wiesbaden :
Münster – Magdeburg :
Großaspach – Kiel :
Stuttgart II – Cottbus :
Würzburg – Rostock :
Erfurt – Aalen :
Mainz II – Stu. Kicker :
Halle – Osnabrück :

38. Spieltag
14.05.16

Osnabrück – Köln :
Stu. Kickers – Chemnitz :
Aalen – Bremen II :
Rostock – Halle :
Cottbus – Mainz II :
Kiel – Erfurt :
Magdeburg – Würzburg :
Wiesbaden – Stuttgart II :
Dresden – Großaspach :
Aue – Münster :

37. Spieltag
07.05.16

Köln – Aue :
Münster – Dresden :
Großaspach – Wiesbaden :
Stuttgart II – Magdeburg :
Würzburg – Kiel :
Erfurt – Cottbus :
Mainz II – Rostock :
Halle – Aalen :
Bremen II – Stu. Kickers :
Chemnitz – Osnabrück :

36. Spieltag
30.04.16

Dresden – Aue :
Köln – Chemnitz :
Osnabrück – Bremen II :
Stu. Kickers – Halle :
Aalen – Mainz II :
Rostock – Erfurt :
Cottbus – Würzburg :
Kiel – Stuttgart II :
Magdeburg – Großaspach :
Wiesbaden – Münster :

27. Spieltag
26.02.16 - 28.02.16

Dresden – Köln :
Münster – Chemnitz :
Großaspach – Bremen II :
Stuttgart II – Halle :
Würzburg – Mainz II :
Aue – Erfurt :
Cottbus – Rostock :
Kiel – Aalen :
Magdeburg – Stu. Kickers :
Wiesbaden – Osnbarück :

30. Spieltag
12.03.16

Kiel – Aue :
Aalen – Dresden :
Rostock – Wiesbaden :
Cottbus – Magdeburg :
Halle – Mainz II :
Bremen II – Erfurt :
Chemnitz – Würzburg :
Köln – Stuttgart II :
Osnabrück – Großaspach :
Stu. Kickers – Münster :

29. Spieltag
05.03.16

Großaspach – Köln :
Stuttgart II – Chemnitz :
Würzburg – Bremen II :
Erfurt – Halle :
Aue – Mainz II :
Kiel –Cottbus :
Magdeburg – Rostock :
Wiesbaden – Aalen :
Dresden – Stu. Kickers :
Münster – Osnabrück :

28. Spieltag
01.03.16 - 02.03.16

Cottbus – Aue :
Osnabrück – Dresden :
Stu. Kickers – Wiesbaden :
Aalen – Magdeburg :
Rostock – Kiel :
Mainz II – Erfurt :
Halle – Würzburg :
Bremen II – Stuttgart II :
Chemnitz – Großaspach :
Köln – Münster :

22. Spieltag
22.01.16 - 24.01.16

Stu. Kickers – Aue 1:1
Köln – Rostock 5:1
Erfurt – Dresden 3:2
Mainz II – Wiesbaden 0:0
Chemnitz – Cottbus :
Osnabrück – Aalen 2:1
Würzburg – Münster :
Halle – Magdeburg 1:2
Bremen II – Kiel 2:1
Stuttgart II – Großaspach 0:3

21. Spieltag
17.12.15 - 19.12.15

Dresden – Würzburg 2:1
Kiel – Halle 0:4
Stu. Kickers – Osnabrück 2:2
Wiesbaden – Erfurt 3:0
Aalen – Köln 0:2
Rostock – Chemnitz 1:0
Cottbus – Bremen II 1:1
Magdeburg – Mainz II 3:1
Münster – Stuttgart II 1:2
Aue – Großaspach 2:0

20. Spieltag
11.12.15 - 14.12.15

Stuttgart II – Dresden 1:1
Osnabrück – Aue 0:0
Würzburg – Wiesbaden 0:0
Mainz II – Kiel 0:0
Chemnitz – Aalen 1:1
Köln – Stu. Kickers 3:1
Großaspach – Münster 3:1
Halle – Cottbus 1:1
Bremen II – Rostock 1:1
Erfurt – Magdeburg 0:2

23. Spieltag
30.01.16 - 31.01.16

Kiel – Chemnitz 5:2
Magdeburg – Bremen II 1:1
Dresden – Mainz II 3:0
Münster – Erfurt 2:0
Großaspach – Würzburg 1:2
Aue – Stuttgart II 1:0
Aalen – Stu. Kickers 3:0
Rostock – Osnabrück 0:0
Cottbus – Köln 0:0
Wiesbaden – Halle 1:0

26. Spieltag
19.02.16 - 21.02.16

Rostock – Aue :
Chemnitz – Dresden :
Köln – Wiesbaden :
Osnabrück – Magdeburg :
Stu. Kickers – Kiel :
Aalen – Cottbus :
Erfurt – Würzburg :
Mainz II – Stuttgart II :
Halle – Großaspach :
Bremen II – Münster :

25. Spieltag
12.02.16 - 14.02.16

Magdeburg – Köln :
Wiesbaden – Chemnitz :
Dresden – Bremen II :
Münster – Halle :
Großaspach – Mainz II :
Stuttgart II – Erfurt :
Aue – Würzburg :
Rostock – Aalen :
Cottbus – Stu. Kickers :
Kiel – Osnabrück :

24. Spieltag
05.02.16 - 07.02.16

Aalen – Aue :
Osnabrück – Cottbus :
Chemnitz – Magdeburg :
Bremen II – Wiesbaden :
Stu. Kickers – Rostock :
Würzburg – Stuttgart II :
Erfurt – Großaspach :
Mainz II – Münster :
Halle – Dresden :
Köln – Kiel :

Hinrundenspielplan | RWE-Express
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Wenn ich für All-Inclusive

nicht in den Urlaub muss.

Alles richtig gemacht.

Besuchen Sie unseren 
Tele Columbus Shop in Erfurt 

Johannesstraße 112, 99084 Erfurt 

0800 220 84 84 (kostenfrei)

telecolumbus.de

Offi zieller Sponsor des 
FC Rot-Weiß Erfurt

RWE-Express | Tabellen

Spielerstatistik
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1 Mario Erb 22 1980 - - 5 - - 2

2 André Laurito 22 1980 - - 5 - - -

3 Sebastian Tyrala 22 1808 2 3 7 - - 4

4 Okan Aydin 22 1602 3 11 3 - - 2

5 Christoph Menz 20 1353 5 2 5 1 - 3

6 Sebastian Szimayer 20 920 11 5 3 - - 2

7 Carsten Kammlott 19 1626 - 4 5 - 1 7

8 Pablo Pigl 19 921 10 6 3 - - -

9 Fabian Hergesell 18 1604 - 2 5 - - -

10 Tugay Uzan 18 760 10 7 2 - - 3

11 Jannis Nikolaou 16 1319 1 2 6 - - -

12 Erik Domaschke 15 1350 - - 1 - - -

13 Juri Judt 15 1006 3 9 6 1 - -

14 Marc Höcher 15 930 3 9 1 - - 3

15 Luka Marino Odak 14 1260 - - 3 - - -

16 Florian Bichler 12 639 4 3 1 1 - -

17 Sascha Eichmeier 10 606 3 1 - - - -

18 Philipp Klewin 8 720 - - 1 - - -

19 Theodor Bergmann 5 99 4 1 - - - -

20 Julian Löschner 1 90 - - 1 - - -

21 Daniel Brückner 1 45 1 - - - - -

22 Samir Benamar 1 18 1 - - - - -

23 Patrick Schikowski 1 16 1 - - - - -

24 Fabian Burdenski 1 6 1 - - - - -

25 Amer Kadric 1 2 1 - - - - -

26 Paul Büchel - - - - - - - -

27 Jens Möckel - - - - - - - -

 
- - 0:0 - - 2:2 - 0:0 0:0 0:2 - - 0:0 1:0 1:1 1:0 3:0 3:1 -

1:0 - - 1:0 1:1 - 2:0 - 0:0 2:0 0:0 - - 0:0 0:0 - 2:0 1:1 -

1:1 4:0 3:2 0:2 1:2 - 0:4 - 2:1 - 1:1 2:1 - 0:1 1:1 1:0 - - 0:0

1:1 1:2 - - - 1:1 - 3:1 4:2 3:1 - - 0:1 - 1:1 2:1 1:0 1:0 -

0:4 - 1:1 0:1 - 2:1 - 2:0 1:2 0:0 - - 0:0 1:2 - 2:2 - 2:2 -

4:0 - - 1:0 0:1 3:1 - 3:2 - - 3:2 3:0 0:0 2:1 - 4:1 - - 2:1

- 0:1 2:1 - - 3:2 - - 1:3 0:2 0:2 3:0 1:1 - 3:2 3:0 1:0 0:0 -

2:0 2:0 - 4:2 1:1 0:0 2:2 0:0 - - 1:0 - 3:1 3:3 - 1:3 - - 1:2

- 1:0 6:2 - 1:1 - 2:1 - 0:2 1:1 1:2 - 1:3 - 2:0 3:0 1:1 3:0 -

- - 3:0 5:2 - 1:2 - 3:1 0:4 2:2 0:0 0:4 - - 0:0 - 1:2 - 1:2

1:1 - 2:1 - 3:0 1:5 - 2:2 - - 2:1 3:1 - 3:1 5:1 - 3:1 - 0:3

1:2 - 1:1 2:0 2:2 - 2:1 - 2:1 - - 3:1 3:0 3:0 - 2:2 - 1:0 -

1:0 1:1 - 0:0 0:1 1:1 - 2:1 2:0 0:0 - 2:2 - 0:0 - - - 0:0 1:0

- 0:1 3:1 - - - 2:0 1:1 - 2:0 3:1 - 0:1 - 1:1 1:2 4:2 0:0 0:0

2:1 0:0 - 2:0 - - 1:0 - 2:0 3:2 - - - 2:2 0:1 1:1 1:1 4:0 -

- - 1:2 1:0 1:1 1:3 - 1:3 - - 4:2 1:1 1:0 - 0:0 - 0:1 - 0:0

- 1:2 1:1 - - 1:1 - 0:3 - 1:3 3:0 - 1:1 1:3 - 3:1 2:1 1:2 0:2

0:0 1:1 0:2 - 0:0 1:2 - 0:4 - - 2:1 1:0 1:4 - 2:2 - - - 1:2

- - 3:1 - - 2:2 3:0 2:2 1:0 3:1 3:2 - 1:1 - - 0:0 - 3:3 0:0

2:2 1:0 - 1:1 2:2 1:1 0:0 0:1 0:1 - - 1:1 - - 0:1 - - - 0:0

Kreuztabelle

RWE-Rückrundenspielplan
ST Datum Zeit Begegnung Ergebnis
20 14.12.15 18.30 RWE – 1. FC Magdeburg 0:2
21 18.12.15 20.00 Wehen Wiesbaden – RWE 3:0
22 23.01.16 14.00 RWE – Dynamo Dresden 3:2
23 30.01.16 14.00 Preußen Münster – RWE 2:0
24 06.02.16 14.00 RWE – Sonnenhof Großaspach :
25 12.02.16 19.00 VfB Stuttgart II – RWE :
26 21.02.16 14.00 RWE – Würzburger Kickers :
27 28.02.16 14.00 Erzgebirge Aue – RWE :
28 02.03.16 19.00 1. FSV Mainz 05 II – RWE :
29 05.03.16 14.00 RWE – Hallescher FC :
30 12.03.16 14.00 Werder Bremen II – RWE :
31 19.03.16 14.00 RWE – Chemnitzer FC :
32 02.04.16 14.00 Fortuna Köln – RWE :
33 09.04.16 14.00 RWE – VfL Osnabrück :
34 16.04.16 14.00 Stuttgarter Kickers – RWE :
35 23.04.16 14.00 RWE – VfR Aalen :
36 30.04.16 14.00 F.C. Hansa Rostock – RWE :
37 07.05.16 14.00 RWE – Energie Cottbus :
38 14.05.16 14.00 Holstein Kiel – RWE :



31

Tabellen | RWE-Express

TorjägerTabelle
PL Verein Spiele Tore Pkt.
1 Dynamo Dresden 23 47:23 49
2 FC Erzgebirge Aue 23 19:14 39
3 Sonnenhof Großaspach 23 42:27 38
4 1. FC Magdeburg 23 34:23 36
5 VfL Osnabrück 23 29:23 36
6 Preußen Münster 22 28:21 33
7 Fortuna Köln 23 37:40 32
8 SV Wehen Wiesbaden 23 27:26 30
9 FSV Mainz 05 II 23 24:24 30
10 Würzburger Kickers 22 20:16 29
11 Hallescher FC 23 31:28 29
12 VfR Aalen 23 23:22 29
13 Holstein Kiel 23 32:36 27
14 Chemnitzer FC 22 26:30 27
15 Energie Cottbus 22 22:26 26
16 Werder Bremen II 23 28:39 25
17 FC Rot-Weiß Erfurt 23 26:34 24
18 Hansa Rostock 23 20:30 23
19 VfB Stuttgart II 23 27:41 21
20 Stuttgarter Kickers 23 21:40 19

Tabellenplatzentwicklung
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38

1

2 • • • • • • •
3 • • • • •
4

5 • • • •
6 • •
7 • •
8

9

10 • •
11 • •
12 • • • • •
13 •
14 •
15 • • • • •
16 • • •
17 • • • •
18

19 • •
20 •

PL Spieler Verein Tore
1 Beck 1. FC Magdeburg 15

Eilers Dynamo Dresden 15
3 Königs Fortuna Köln 12
4 Testroet Dynamo Dresden 11

•
6 Breier Sonnenhof Großaspach 9

•
9 Rizzi Sonnenhof Großaspach 8

•
12 Kammlott FC Rot-Weiß Erfurt 7

Röttger Sonnenhof Großaspach 7
•

26 Dittgen Sonnenhof Großaspach 5
Rühle Sonnenhof Großaspach 5
•

35 Tyrala FC Rot-Weiß Erfurt 4
•

45 Höcher FC Rot-Weiß Erfurt 3
Menz FC Rot-Weiß Erfurt 3
Uzan FC Rot-Weiß Erfurt 3

www.wiesekollegen.de

Unser spezielles Angebot:
• Bowling für Mitglieder des FC RWE – nur 9,00 € pro Stunde

Alle Informationen auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

• Unser Schüler-Studentenspecial:
Fitness-Kurse-Sauna- nur 29,00 €/Monat ohne Vertragsbindung

• After-Work-Bowling jeden letzten Mittwoch im Monat

Thüringens größte Sport- und Freizeitanlage



Bildungs- und Begegnungsstätte – das Gästehaus „Am Luisenpark“Bildungs- und Begegnungsstätte – das Gästehaus „Am Luisenpark“Bildungs- und Begegnungsstätte – das Gästehaus „Am Luisenpark“
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Rund 400 Gäste trafen sich bei der Mitgliederfeier im „Stadtgarten“, die am
26. Januar aus Anlass des 50. Geburtstages des FC Rot-Weiß Erfurt stattfand.

Ein Wiedersehen mit
guten alten Bekannten

Am 26. Januar 1966 wurde 
im „Klub der Jugend und 
Sportler“ im Erfurter Dal-
bergsweg der FC Rot-Weiß 
gegründet. Dieses histo-
rische Datum jährte sich 
vor wenigen Tagen zum 50. 
Mal und bot den Anlass für 
eine Geburtstagsfeier, zu 
der sich gut 400 Gästen ein-
fanden. Im „Stadtgarten“, 
wie die Veranstaltungsstät-
te mittlerweile heißt, hatten 
sich zahlreiche Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft und Sport 
versammelt. Die einstigen 
RWE-Trainer Jürgen Raab 
und Siegmar Menz wurden 
ebenso gesichtet wie die 
Ex-Spieler Martin Busse, 
Wolfgang „Molli“ Benkert 
oder Jürgen „Kimme“ Heun. 
Hinzu kamen Club-Legen-
den wie Hans-Günter „Sak-
ko“ Schröder, Ehrenpräsi-
dent Klaus Neumann, das 
dienstälteste Vereinsmit-
glied Günter Bach und der 
langjährige Physiotherapeut 
Dieter Ehlert. Innenminister 
Holger Poppenhäger, Wirt-
schaftsminister Wolfgang 
Tiefensee und DFB-Vize-
präsident Rainer Milkoreit 

waren ebenso vor Ort wie 
Rechtsanwalt Günther Wag-
ner, der als Insolvenzver-
walter ein gutes Stück dazu 
beitrug, den FC Rot-Weiß in 
schweren Zeiten am Leben 
zu erhalten. Sie alle bekamen 
den Beifall der Anwesenden 
– ebenso wie die aktuelle 
Drittliga-Mannschaft, die 
Glückwünsche für ihren un-
erwarteten 3:2-Erfolg gegen 
Spitzenreiter SG Dynamo 
Dresden entgegennahm.
RWE-Vereinspräsident Rolf 
Rombach wurde mit der 
Ehrenmedaille des Erfurter 
Oberbürgermeisters und der 
Verdienstnadel des Nord-
ostdeutschen Fußballver-
bandes ausgezeichnet. In 

seiner Ansprache benannte 
er als vordringliche Aufgabe, 
dass der Verein wirtschaftlich 
gesunden und sein Image 
verbessern müsse. Zudem 
stellte er noch einmal die 
Bedeutung des Klassener-
halts heraus. Oberbürger-
meister Andreas Bausewein 
betonte: „Ich möchte mit 
der Mannschaft als OB noch 
einmal auf dem Rathaus-
balkon feiern.“ Dagegen 
hätten sicherlich auch die 
früheren RWE-Spieler nichts 
einzuwenden, die per Video-
botschaft zum Geburtstag 
gratulierten. Dies waren 
Alexander Schnetzler, Dirk 
Orlishausen, Kevin Möhwald 
und Simon Brandstetter.

„Altersruhesitz“
Dr. med. Lothar Kaiser, der 
seit vielen Jahren dem Eh-
renrat des FC Rot-Weiß Erfurt 
vorsteht,  erschien mit einem 
außergewöhnlichen Präsent 
zur 50-Jahr-Feier im „Stadt-
garten“. Er überreichte Rolf 
Rombach den Schalensitz, 
auf dem der Vereinspräsi-
dent vor der Erneuerung des 
Gestühls auf der Tribüne im 
Steigerwaldstadion geses-
sen hatte. Der Sitz wurde im 
RWE-Look aufbereitet und hat 
mittlerweile einen exponierten 
Platz in der Kanzlei von Rolf 
Rombach gefunden – sozu-
sagen als „Altersruhesitz“ des 
Präsidenten. Die Lackier- und 
Aufbereitungsarbeiten des Sit-
zes hat die Firma KALAS – Ka-
rosserie & Lackierservice aus 
dem Mühlweg 1 in Erfurt kos-
tenneutral übernommen.





KALLINICH MEDIA GMBH & CO. KG

www.kallinich-media.de
Büro Erfurt Peterstraße 3, 99084 Erfurt
Tel. 0361 380331-30 / Fax. 0361 380331-33
Büro Gotha Lucas Cranach Str. 9, 99867 Gotha
Tel. 03621 404522 / Fax. 0361 380331-33

WERBUNG / INTERNET / E-COMMERCE

Das Herz ist 
wieder heile.

Ein Fanherz bricht nicht so schnell. Auch nicht nach einer 
lausigen Rückrunde. Pflaster drüber, weiter geht´s. Wir sind heiß 

auf 90 Minuten Baustellen-Laola.

Wir sind Fans von RWE und machen Werbung für 
Thüringens Nummer 1.



36

RWE-Express | 50 Jahre FC Rot-Weiß Erfurt

Der FC Rot-Weiß Erfurt handelt sich bei der BSG Chemie Leipzig eine
Niederlage ein, zeigt aber eine couragierte Vorstellung und erhält viel Lob.

Komplimente von
den Messestädtern

Statistik

16. Spieltag (26.02.1966)

BSG Chemie Leipzig –
FC Rot-Weiß Erfurt 4:2

Leipzig: Günther – Herzog, 
Walter, Herrmann – Krau-
se, Slaby – Behla, Matoul, 
Scherbarth, Bauchspieß, 
Lisiewicz / Trainer: Alfred 
Kunze
Erfurt: Reßler – Weiß, Wolff, 
Franke – Preuße, Wehner – 
Knobloch, Dittrich, Meyer, 
Tittmann, Gratz / Trainer: 
Helmut Nordhaus
SR: Schulz (Görlitz)
Zuschauer: 15.000
Tore: 0:1 Tittmann (22.), 1:1, 
2:1 Scherbarth (32., 57.), 3:1 
Bauchspieß (64.), 3:2 Preuße 
(73.), 4:2 Bauchspieß (76.)

In dieser Saison wird der 
FC Rot-Weiß Erfurt 50 Jah-
re alt. Das runde Jubilä-
um nimmt der Fanrat in 
Zusammenarbeit mit dem 
Fußballclub zum Anlass, 
um die Erinnerung an die 
Spielzeit 1965/1966 noch 
einmal aufl eben zu lassen. 
Ein Dank für die Unterstüt-
zung bei diesem Projekt 
geht an Michael Brosch.
 
Auch nach dem 16. Spiel-
tag der DDR-Oberligasaison 
1965/1966 blieb der FC Rot-
Weiß Erfurt Tabellenletzter. 
Die Leistung, die das Team 
um Trainer Helmut Nord-
haus vor 15.000 Zuschauern 
im Leipziger Zentralstadion 
bei der BSG Chemie ablie-
ferte, war aber alles andere 
als abstiegsreif. Die Thürin-
ger gaben ihr Bestes, auch 
wenn sie den Messestädtern 
nicht die Butter vom Brot 
nehmen konnten. Dennoch 
gab es anerkennende Worte 
vom Gegner, denn Chemie-
Trainerlegende Alfred Kunze 

lobte: „Erfurt hat immer wie-
der das Spiel gesucht. Keine 
Mannschaft kann von sich 
behaupten, ein Übergewicht 
gehabt zu haben. Aber wir 
haben aus unseren Chancen 
etwas mehr gemacht.“

Auch die „FuWo“ überhäuf-
te die unterlegende Mann-
schaft aus der Blumenstadt 
mit Komplimenten: „Es war 
wirklich erfreulich und lo-
benswert, zu sehen, wie ge-
schickt die Erfurter spielten, 
was allerdings von allen ein 
unerhörtes Laufpensum er-
forderte.“ Das Ziehharmo-
nika-System, mit dem die 
Rot-Weißen in Leipzig über-
zeugten, zahlte sich in der 
22. Minute zum ersten Mal 
aus, als Klaus Tittmann der 
Führungstreffer für die Er-
furter gelang. Noch vor der 
Pause glich Leipzig durch 
Scherbarth aus – und dersel-
be Spieler traf zwölf Minuten 
nach dem Wiederbeginn 
auch zum 2:1 für die BSG, 
dem Bauchspieß wenig spä-

ter den dritten Treffer folgen 
ließ. Udo Preuße brachte 
die Gäste noch einmal her-
an, ehe ein weiteres Tor von 
Bauchspieß den Endstand 
besiegelte. „Hätten die Er-
furter Stürmer wie Scher-
barth und Bauchspieß in ih-
ren Reihen gehabt, der erste 
Sieg im achten Auswärts-
spiel der Saison wäre dem 
Tabellenletzten sicher gewe-
sen“, befand die „FuWo“ und 
arbeitete mit dieser Analyse 
den entscheidenden Un-
terschied zwischen beiden 
Mannschaften heraus.
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Ihr Full-Service rund um:
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Inh.: Petra Porsch

Nonnenrain 66  
D-99096 Erfurt
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Anfahrt

25. Spieltag
Fr., 12.02.2016, 19.00 Uhr 
Gazi-Stadion Stuttgart

 Mit dem Auto
Der schnellste Weg führt durch 
den Thüringer Wald bis Würz-
burg und weiter über die Au-
tobahnen 3 und 81 bis zur A 8 
in Richtung München. Auf der 
A 8 nimmt man die Ausfahrt 
Stuttgart-Degerloch/Möhrin-
gen und ordnet sich in Rich-
tung Stuttgart ein. Nun geht es 
auf der B 27 zum Stuttgarter 
Stadtteil Degerloch. Hier biegt 
man in die Jahnstraße ein. Der 
Fernsehturm und das Gazi-
Stadion sind ausgeschildert. 
Achtung: Das Stadion befi n-
det sich in der Umweltzone!

 Mit der Bahn
Vom Hauptbahnhof Stuttgart 
gelangt man mit den U-Bahn-
Linien 7 und 15 zum Stadion. 
Mit der U 7 fährt man Richtung 
Ostfi ldern bis zur Haltestelle 
Waldau/Gazi-Stadion, mit der 
U 15 in Richtung Ruhbank/
Fernsehturm bis zur Endsta-
tion. Der Fußweg von der Hal-
testelle zum Stadion beträgt 
jeweils nur wenige Minuten.

Alexander Zorniger ist in 
hiesigen Breiten kein Un-
bekannter. Der 48-jährige 
Schwabe betreute RB Leip-
zig von 2012 bis 2015 und 
führte die Messestädter von 
der Regionalliga in die 2. 
Bundesliga, ehe er im Feb-
ruar 2015 zurücktrat. Wenig 
später wurde er beim VfB 
Stuttgart als neuer Coach 
der Bundesligamannschaft 
vorgestellt – doch das Pro-
jekt scheiterte bereits nach 
kurzer Zeit. Daraufhin wurde 
bei den Weiß-Roten eine in-
terne Nachfolgelösung be-
schlossen. Jürgen Kramny 
rückte vom Trainer der zwei-
ten Mannschaft in die erste 
Reihe der Profi s, was wie-
derum zur Folge hatte, dass 
die U 23 trainerlos dastand.

Auch diese Vakanz löste der 
VfB, indem in den eigenen 
Reihen gesucht wurde. Das 
Ergebnis lautete, mit Walter 
Thomae den bisherigen Co-
Trainer des Drittliga-Teams 
zum Chef zu befördern. 
Zunächst präsentierte man 
den 49-Jährigen als Inte-
rimslösung. Nachdem er in 
dieser Zeit fünf Punkte aus 
vier Spielen holte und unter 
anderem 2:1 beim SC Preu-
ßen Münster gewann, wurde 
Thomae zum hauptverant-
wortlichen Trainer aufgewer-
tet. Allzu groß war dieses 
Wagnis nicht. Der neue
U 23-Coach arbeitet bereits 
seit Januar 2006 bei den 
Schwaben, zählt also zu den 
Urgesteinen des Vereins und 
saß in mehr als 250 Spielen 
als Co-Trainer auf der Bank.

„Ich freue mich auf die Auf-
gabe und bedanke mich 
für das Vertrauen, das mir 
der Verein entgegenbringt“, 
sagte der neue Chefcoach. 
„Der Austausch mit Jürgen 
Kramny war immer sehr 
eng – und das wird auch so 
bleiben. Wir sind überzeugt, 
dass wir unsere Saisonziele 
erreichen.“ Diese bestehen 
beim abstiegsgefährdeten 
VfB II schlicht und ergreifend 
darin, die Klasse zu halten 
und den einen oder ande-
ren Spieler zu entwickeln, 
um die ebenfalls kriselnde 
erste Mannschaft personell 
zu stärken. Auf dem Sprung 
in Richtung des Bundesliga-
Team befi ndet sich unter an-
derem Stürmertalent Boris 
Tashchy, der in 17 Spielen 
vor der Winterpause sechs 
Mal für die U 23 traf.

Ob der VfB den Spagat hin-
bekommt und sowohl in der 
1. als auch in der 3. Liga den 
Abstieg vermeiden kann, 
wird sich zeigen. Auf jeden 

Fall ist bei den Verantwort-
lichen Zuversicht vorhan-
den, den Doppel-Abstieg zu 
verhindern. „Nicht nur beim 
Bundesligateam, sondern 
auch in der zweiten Mann-
schaft ist in den Wochen vor 
der Winterpause gute Arbeit 
geleistet worden“, betonte 
Sportvorstand Robin Dutt. 
„Die Ergebnisse und die Art, 
wie Walter Thomae in dieser 
schwierigen Situation Ver-
antwortung übernahm, ha-
ben dazu geführt, dass wir 
ihm die Mannschaft für die 
Rückrunde anvertrauen.“

Der Jahresstart ging aller-
dings schief. Daheim wurde 
0:3 gegen die SG Sonnen-
hof Großaspach verloren, 
auswärts folgte am vorigen 
Wochenende eine unglück-
liche 0:1-Niederlage beim 
FC Erzgebirge Aue. Darüber 
ärgerte sich auch der einsti-
ge VfB-Profi  Andreas Hinkel, 
der Ende Januar als Assis-
tenztrainer der Stuttgarter
U 23 verpfl ichtet wurde.

Auf nach Stuttgart | RWE-Express

Jürgen Kramny ist zum Cheftrainer des Stuttgarter Bundesliga-Teams
aufgestiegen. Die U 23 wird nun von seinem bisherigen Assistenten betreut.

Urgestein Thomae und
die Mission Klassenerhalt

Das klare 3:0 im Hinspiel (Tore: Szimayer, Kammlott/2) war der erste Erfurter Saisonsieg.

Herzenssache
Claudemir Jeronimo Barreto,
besser bekannt unter seinem
Künstlernamen Cacau, läuft 
in den verbleibenden Saison-
spielen für die zweite Mann-
schaft des VfB Stuttgart auf. 
Der deutsche Ex-National-
spieler einigte sich am Montag 
auf einen Vertrag mit Gültigkeit 
bis zum 30. Juni 2016. „Das ist 
eine Herzensangelegenheit für 
mich, der VfB ist mein Verein“, 
betonte der 34-jährige Stür-
mer, der mehrere Angebote 
anderer Vereine ablehnte.
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RWE-Express | Mitgliedergeburtstage

Der FC Rot-Weiß Erfurt gratuliert herzlich zum Geburtstag und wünscht alles Gute!
 Alexander Korch 03.01.
 Ingrid Küster 04.01.
 Winfried Lämmerhirt 04.01.
 René Thurm 04.01.
 Marc Frings 04.01.
 Felix Langhammer 04.01.
 Sebastian Hausburg 05.01.
 Sebastian Zeitsch 05.01.
 Stephan Gutermann 05.01.
 Uwe Martick 06.01.
 Philipp Köhn 06.01.
 Dominik Stengler 06.01.
 Nigel-Jeremy Schulz 06.01.
 Karsten Willsch 07.01.
 Christoph Tischer 07.01.
 Lucas-Leonard Lingner 07.01.
 Gerd Holländer 08.01.
 Martin Hesse 08.01.
 Tom Siebert 08.01.
 Frederic Pabst 08.01.
 Jonas Tölle 08.01.
 Mario Schwarzkopf 09.01.
 Ronny Hebestreit 09.01.
 Adrian Choschzig 09.01.
 Christiane Zenner 09.01.
 Jonny Kirchner 09.01.
 Andreas Kandziora 10.01.
 Daniel Herbert 10.01.
 Christian Kaps 10.01.
 Markus Mende 10.01.
 Sascha Mende 10.01.
 Dirk Büschke 10.01.
 Norman Loose 11.01.
 Ricky Haupt 11.01.
 Alexander Linke 11.01.
 Jörg Witzig 11.01.
 Jonas Schneider 11.01.
 Benjamin Börner 11.01.
 Harald Hampel 12.01.
 Uwe-Michael Heintz 12.01.
 Jens Bösel 12.01.
 Cerstin Fuhrmann 12.01.
 Marco Perlt 12.01.
 Michael Gohritz 13.01.
 Tom Finger 13.01.
 Christian Benz 13.01.
 Aschti Osso 13.01.
 Ilona Malz 14.01.
 Felix Ehrich 14.01.

 Enrico Rose 15.01.
 Mareen Hommel 15.01.
 Thomas Maier 15.01.
 Jonas Nietfeld 15.01.
 Oskar Prokopp 15.01.
 Julius Cevra 15.01.
 Manfred Steitz 16.01.
 Lutz Behnert 16.01.
 Andreas Neuber 16.01.
 Frank Stieler 16.01.
 Axel Busch 16.01.
 Christian Freytag 16.01.
 Knut Pfotenhauer 16.01.
 Niclas Seifert 16.01.
 Aribert Schmalz 17.01.
 Manfred Leopold 17.01.
 Horst Hartmann 17.01.
 André Schröter 17.01.
 Carsten Weis 18.01.
 Hans Ersfeld 18.01.
 Marcel Paulß 18.01.
 Tommy-Joe Ehrhardt 18.01.
 Maximilian Weigel 18.01.
 Henrik Daut 18.01.
 Cedric Franz Vocke 18.01.
 Heike Weiss 19.01.
 Marco von Ottenfeld 19.01.
 Sascha Heym 19.01.
 Christopher Kranholdt 19.01.
 Nico Wiesner 19.01.
 David Plörer 19.01.
 Wolfgang Preuß 20.01.
 Lutz Witzmann 20.01.
 Daniel Püttner 20.01.
 Eric Stelzer 20.01.
 Andrej Dobranowski 20.01.
 Robert Conrad 21.01.
 Pascal Schmidt 21.01.
 Leni Kunze 21.01.
 Peter Hildebrand 22.01.
 Carsten Semmelroth 22.01.
 Kerstin Grossmann 22.01.
 Saskia Eismann 22.01.
 André Philipp 22.01.
 Steve Minkmar 22.01.
 Thomas Heimbürge 22.01.
 Marco Emmelmann 22.01.
 Tim Koczulap 22.01.
 Jonas Paul Priemer 22.01.

 Rüdiger Schnuphase 23.01.
 Karsten Müller 23.01.
 Nino Pabst 23.01.
 Alexander Hagemann 23.01.
 Christian Preußer 23.01.
 Tom Bartholome 23.01.
 Christian Eichner 23.01.
 André Hentschel 23.01.
 Nico Becker 23.01.
 Franz Birkefeld 24.01.
 Heiko Giese 24.01.
 Sven Junge 24.01.
 Michael Rätz 24.01.
 Jastin Koch 24.01.
 Leon John 24.01.
 Cosmo Koch 24.01.
 Eva Smerling 25.01.
 Erika Wittwar 25.01.
 Andreas Wehling 25.01.
 Tobias Geißenhöhner 25.01.
 Felix Cekalla 25.01.
 Sebastian Wilke 25.01.
 David Peli 25.01.
 Rolf-Karl Wienold 26.01.
 Thomas Becker 26.01.
 Jörg Fischer 26.01.
 Mathias Wehling 26.01.
 Christin Janetz 26.01.
 Daniel Schmitz 26.01.
 Florian Schwarzkopf 26.01.
 Dominik-Chris Mirre 26.01.
 Oliver Thomas Helmert 26.01.
 Thiago-Benoit Szolnoki 26.01.
 Hansgeorg Samter 27.01.
 Stefan Eisermann 27.01.
 Kilian Müller 27.01.
 Edda Tost 28.01.
 Andreas Stricker 28.01.
 Jens Görke 28.01.
 Udo Zwernemann 28.01.
 Thomas Kätscher 28.01.
 Mario Thiem 28.01.
 André Metelmann 28.01.
 Dominik Schneider 28.01.
 René Heßland 28.01.
 Michaela Lasch 28.01.
 Maxim Höllein 28.01.
 Johannes Dieter 29.01.
 Thomas Harthauß 29.01.

 Dennis Beute 29.01.
 Sebastian Schröder 29.01.
 Christopher Grieser 29.01.
 Kevin Sauer 29.01.
 Sebastian Stolze 29.01.
 Brunhilde Weiß 30.01.
 Raimund Hentschel 30.01.
 Matthias Hennig 30.01.
 Alexander Eisenhardt 30.01.
 Nico Teichmann 30.01.
 Hendrik Giese 30.01.
 Daniel Pidan 30.01.
 Danny-Jonas Lüddecke 30.01.
 Andreas Hühn 31.01.
 Nico Günzel 31.01.
 Marcus Hofmann 31.01.
 Marcel Dittmar 31.01.
 Lothar Wehner 01.02.
 Jens Hendriks 01.02.
 Jana Rudolph 01.02.
 Torsten Enzian 01.02.
 Anja Hofmann 01.02.
Dr. Peter Kästner 02.02.
 Thomas Ehrhardt 02.02.
 Frank Grund 02.02.
 Andre Ockenfels 02.02.
 Sirko Stange 02.02.
 Andreas Nichelmann 02.02.
 Sascha Felter 02.02.
 Silko Hellmann 03.02.
 Sven Büchner 03.02.
 Marcel Junghanns 03.02.
 Sabrina Knörig 03.02.
 Julian Schneider 03.02.
 Maximilian Stolpe 03.02.
 Gerald Hans 04.02.
 Jürgen Smerling 04.02.
 Patric Bruhns 04.02.
 Stephan Ullrich 04.02.
 Ulrich Heiler 05.02.
 Bernhard Winge 05.02.
 Dieter Gräßer 05.02.
 Christian Beckert 05.02.
 Tino Heym 05.02.
 Sebastian Reinhardt 05.02.
 Gregor Kandetzki 05.02.
 Marius Henning Reichle 05.02.
 Andreas Stock 06.02.
 Steffen Preiß 06.02.

Werde Mitglied beim FC Rot-Weiß Erfurt e.V. 
www.rot-weiss-erfurt.de
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Nachwuchs | RWE-Express

Ansetzungen

NOFV-Oberliga Süd
So., 28. Februar, 14 Uhr
FSV Barleben – RWE II
Sa., 05. März, 14 Uhr
VFC Plauen – RWE II
So., 13. März, 14 Uhr
RWE II – Union Sandersdorf

A-Junioren-BL
So., 7. Februar, 12 Uhr
RWE – Hannover 96
So., 14. Februar, 11 Uhr
Carl Zeiss Jena – RWE
Sa., 20. Februar, 11 Uhr
RWE – Eintr. Braunschweig

Das RWE-Nachwuchsleistungszentrum kooperiert mit Vereinen, die den Weg
einer nachhaltigen Talentförderung gemeinsam mit dem FC Rot-Weiß gehen.

Partnersuche
in ganz Thüringen

In den vergangenen Wochen 
und Monaten hat die Lei-
tung des RWE-Nachwuchs-
leistungszentrums mehrere 
Gespräche mit Vereinen aus 
der Region geführt. Ziel war 
und ist es, in ganz Thüringen 
strategische Partner zu fi n-
den, die den Weg der nach-
haltigen Talentförderung ge-
meinsam mit dem FC Rot-
Weiß gehen möchten.

Mit dem FSV Sömmerda 
sowie dem FC Borntal Er-
furt sind nun zwei neue 
Kooperationspartner gefun-
den worden. „Diese Vereine 

sind für ihre hervorragende 
Nachwuchsarbeit bekannt 
und haben in der Vergan-
genheit bereits einen großen 
Teil zu einer erfolgreichen 
Nachwuchsarbeit in Thürin-
gen und beim FC Rot-Weiß 
beigetragen. Darüber hinaus 
sind die handelnden Per-
sonen überaus engagiert 
und dem FC Rot-Weiß sehr 
positiv zugetan“, sagte Mar-
cus Jahn, Leiter des Nach-
wuchsleistungszentrums.

Inhalte der strategischen 
Partnerschaften sind u.a. ge-
meinsame Weiterbildungen 

und Sichtungstage sowie 
gegenseitige Besuche von 
Heimspielen sowie Turnie-
ren der jeweiligen Vereine. 
„Wir freuen uns sehr, diese 
beiden Partner in unserem 
Kooperationsnetzwerk be-
grüßen zu dürfen“, betonte 
Marcus Jahn. „Damit bauen 
wir die strategische Basis 
unserer Talentförderung wei-
ter aus und können darüber 
hinaus in der Stadt und Re-
gion noch präsenter sein.“

Weitere Kooperationspart-
ner sollen in den nächsten 
Wochen vorgestellt werden.
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RWE-Express | Vorgestellt

Ein modernes Trainingsumfeld und eine hervorragende medizinische
Betreuung gehören zum Standard im innovativen Gesundheitszentrum. 

Physio Aktiv Erfurt – offi zielle 
Trainingsstätte der RWE-Profi s

Leistungssportlern muss 
die Möglichkeit gegeben 
werden, entsprechend ihrer 
individuellen Bedürfnisse 
und Leistungsformen unter-
schiedlichen Trainingsplä-
nen nachgehen zu können. 
Das gilt auch für die Spieler 
des RWE-Profi teams. 

Physio Aktiv Erfurt verbindet 
den sportlichen Trainingsan-
spruch mit dem Dienst am 

eigenen Körper, der für je-
den etwas Selbstverständ-
liches und Alltägliches sein 
sollte. Zu den vier tragenden 
Säulen des im Gesund-
heitszentrum praktizierten 
Gesundheitstrainings gehö-
ren Kraft, Ausdauer, Koor-
dination und Beweglichkeit. 
Das einzigartige Physio Ak-
tiv-Konzept deckt all diese 
Grundaspekte vollständig 
ab, konzentriert sich also auf 
das wirklich Wesentliche, 
um schnell und einfach Ge-
sundheitsziele zu erreichen. 

Physio Aktiv agiert als ak-
tiver Problemlöser, nicht als 
bloßer Fitnessanbieter. Ne-
ben einer hervorragenden 
medizinischen Betreuung 
bietet das kommunikative 
Team ausgebildeter und er-
fahrener Physiotherapeuten 
ein entspanntes, hochmo-
dernes und motivierendes 
Trainingsumfeld. Als erster 

Anbieter in Thüringen ver-
knüpft Physio Aktiv Ge-
sundheitstraining und Phy-
siotherapie auf eine Weise, 
die jedem Mitglied gänzlich 
neue Trainingspotenziale er-
öffnet. Medizinisches Ge-
sundheitstraining wird so-
mit salonfähig – und dem 
Trainierenden werden Me-
thoden auf Hochleistungs-
sportniveau mitsamt dem 
entsprechenden Know-How 
zugänglich gemacht.

Dazu arbeitet Physio Aktiv 
Erfurt interdisziplinär mit der 
physio4me, dem Schlagan-
fallzentrum Erfurt (SCHZE) 
und Jüttner Orthopädiet-
echnik zusammen. Bei Phy-
sio Aktiv Erfurt bestimmt der 
Mensch selbst seine Erfolge 
und die Schritte, die er auf 
dem Weg zum Ziel erreichen 
möchte, nichts anderes. 

www.physioaktiv-erfurt.de
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Patenschaft | RWE-Express

Die TiPTiG europe GmbH aus Neuenhagen in der Nähe von Berlin hat
die Patenschaft für RWE-Mittelfeldspieler Christoph Menz übernommen.

Die höchstwertigsten
WIG-Schweißnähte der Welt

Die TiPTiG europe GmbH 
wurde im Mai 2015 als ei-
genständige Gesellschaft 
aus der STB Schweißtech-
nik gegründet. Das TiPTiG 
europe Anwendungs-, Trai-
nings-, Verkaufs- und Ser-
vicezentrum befi ndet sich 
östlich an der Stadtgrenze 
von Berlin.
 
Unsere Leidenschaft ist die 
TiPTiG WIG Schweisstech-
nologie aus Krenglbach/Ös-
terreich. Mit TiPTiG garan-
tieren wir unseren Kunden 
die wirtschaftlichsten und 
metallurgisch höchstwer-
tigsten WIG-Schweißnähte 
der Welt. Die Vorteile des 
TiPTiG Schweißens sind da-
bei herausragend. 
 
Unsere motivierten, hoch-
qualifi zierten Mitarbeiter su-
chen immer zusammen mit 
dem Kunden nach der op-
timalen Lösung für die ver-
schiedensten Fügeproble-
matiken. Dabei werden ma-
nuelle, automatisierte, orbi-

TiPTiG europe GmbH
Zum Erlenbruch 7-9
15366 Neuenhagen b. Berlin
Tel.: +49 (0)3342-15 78 370
Fax: +49 (0)3342-15 78 371
info@tiptig-europe.eu
www.tiptig-europe.eu

Patenschaft

TiP TiG europe ist Spieler-
pate von Christoph Menz.

tale oder Roboter- Systeme 
eingesetzt. TiPTiG bietet die 
Lösung für fast alle Anwen-
dungen in nur einem einzel-
nen Schweißprozess!
 
Wir als TiPTiG europe ste-
hen mit unserem Namen für 
langfristige Zusammenar-

beit, hohe Kompetenz, Fle-
xibilität und Zuverlässigkeit 
in den verschiedensten Län-
dern Europas.
 
Sie wollen WIG-Schweissen 
in Perfektion? – Dann sind 
Sie bei TiPTiG europe genau 
richtig! 

Inh.: Jens-Christian Porsch | Nonnenrain 66, 99096 Erfurt 
Tel.: (03 61) 3 45 14 46 |  www.vsp.marketing

©
 w

w
w

.p
la

nb
-d

es
ig

na
ge

nt
ur

.c
om

 |
 2

01
5

NA GUCK MAL AN...
- Außen- und Sportwerbung
- Schilder, Planen & Banner
- Gestaltung von Webseiten
- Radio- & Fernsehwerbung 

- Verkehrsmittelwerbung
- Eventmanagement
- Anzeigenwerbung
- u.v.m.

Hier ist er – DER IDEALE PARTNER für:

Bei      -Heimspielen sind wir dabei!

Fo
to

: ©
 A

le
n-

D
 –

 F
ot

ol
ia

.c
om





Eine Welt für Dich
Anpfiff zu 11 ThemenWelten, 9 Tage live

Bauen & Sanieren
Energiesparen 

Garten, Haushalt
Gesundheit

Wohnen & Einrichten
Mode, Dienstleistung

Essen & Trinken 
Spiel & Fun

Unterhaltung

RWE auf der Messe
in Halle 1
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RWE-Express | Sponsoren

Hauptsponsor

Premium-Sponsoren

Hauptsponsor Nachwuchs-Leistungszentrum

Co-Sponsoren
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Sponsoren | RWE-Express

Club der Hundert

* Haupt-, Premium- und Co-Sponsoren des FC Rot-Weiß Erfurt

1 Abseits Sportswear GmbH Juri-Gagarin-Ring 21 99084 Erfurt
2 Allgemeiner Anzeiger GmbH Gottstedter Landstraße 6 99092 Erfurt
3 Antenne Thüringen GmbH & Co. KG* Belvederer Allee 25 99425 Weimar
4 AOK PLUS - Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen Eugen-Richter-Straße 44 99085 Erfurt
5 Arnstädter Möbelwerk Stadtilmer Straße 27 99310 Arnstadt
6 Autohaus Gitter e. Kfm. Weimarische Straße 140 99098 Erfurt - Linderbach
7 Autohaus  Glinicke  Hyundai Erfurt Hermsdorfer Straße 2 99099 Erfurt
8 Autohaus Peter GmbH Hallesche Straße 150 99734 Nordhausen
9 Avenida Therme Betriebsgesellschaft mbH Am Stausee 1 99448 Hohenfelden
10 Bachmann Best Catering und Partyservice GbR Binderslebener Landstraße 100 99092 Erfurt
11 Bäckerei Bergmann & Sohn GmbH Am Angerberg 1 99638 Frömmstedt
12 Bankhaus Max Flessa KG Neuwerkstraße 30 99084 Erfurt
13 Beton Fertigteilbau Erfurt GmbH Bunsenstraße 15-17 99087 Erfurt
14 Blank & Seegers KG Österholzstraße 1 99428 Nohra
15 Blue Connect GmbH Barbarossahof 19 99092 Erfurt
16 Bohnet Internationale Schwerlast- und Projektspedition Erolzheimerstraße 1 88457 Kirchdorf
17 Brauhaushotel GmbH Brauhausstraße 1-3 99130 Arnstadt
18 CCS – Catering, Consulting & Service GmbH Alfred-Hess-Straße 32a 99084 Erfurt
19 Cloppenburg GmbH Justus-Liebig-Str. 30 99087 Erfurt
20 diemietwaesche.de / Walter Greif GmbH & Co KG Sterzinger Straße 7 86165 Augsburg
21 Domsport Menz Paulstraße 16 99084 Erfurt
22 Dr. med. Sascha Göttinger – Praxis für Innere Medizin und Pneumologie Tschaikowskistraße 22/24 99096 Erfurt
23 erf24 touristic services GmbH Gustav-Weißkopf-Straße 3 99092 Erfurt
24 Erfurter Teigwaren GmbH Eugen-Richter-Str. 27 99085 Erfurt
25 ERSA-Bau GmbH Am Oberwege 17 99610 Sömmerda
26 EWISA GmbH – Gebäudereinigung & Dienstleistung Alte Mittelhäuser Straße 13 99091 Erfurt
27 Fahrschule copilot – Inhaber und Fahrlehrer Yves Klinkhardt Nordhäuser Straße 1 99089 Erfurt
28 Fahrschule Warschun August-Röbling-Straße 11 99091 Erfurt
29 Fans* Arnstädter Straße 28 99096 Erfurt
30 fi nke Thüringen GmbH und Co. KG* Vor dem Dorfe 1 99189 Elxleben
31 GeAT AG Juri-Gagarin-Ring 152 99084 Erfurt
32 Getränke Waldhoff Erfurt GmbH Am Sülzenbrückener Weg 99334 Thörey
33 GFE German Food Entertaiment Mehringstraße 5 – Am Tivoli 99086 Erfurt
34 Guardian Force Security e.K. Vollbrachtstraße 17 99086 Erfurt
35 Gutenberg Druckerei GmbH Weimar* Marienstraße 14 99423 Weimar
36 hagebau-centrum Brönner GmbH & Co.KG August-Broemmel-Straße 9 99310 Arnstadt
37 Hotel & Restaurant LinderHof Azmannsdorfer Straße 27 99098 Erfurt - Linderbach
38 Hotel & Restaurant Promenadenhof Promenade 16 99631 Weißensee
39 HTI Thüringen KG – Handel für Tiefbau und Industrietechnik Justus-Liebig-Straße 34 99087 Erfurt
40 IBA Internationale Berufsakademie Juri-Gagarin-Ring 27/29 99084 Erfurt
41 Industrie-Wartung Systeme IWS GmbH Wilhelm-Külz-Straße 58 98574 Schmalkalden
42 JAKO AG* Amtstraße 82 74673 Mulfi ngen-Hollenbach
43 Jüttner Orthopädie KG Im Flarchen 5a 99974 Mühlhausen
44 K & K Steuerberatungsgesellschaft mbH Magdeburger Allee 159 99086 Erfurt
45 Kallinich Media GmbH & Co. KG Peterstraße 3 99084 Erfurt
46 Keyweb AG* Neuwerkstraße 45/46 99084 Erfurt
47 Konsumgenossenschaft Erfurt eG Schlösserstraße 25 99084 Erfurt
48 Kulturhotel Kaiserhof Esplanade 9 36448 Bad Liebenstein
49 LHE Rechtsanwälte Alfred-Hess-Straße 23 99094 Erfurt
50 LINDIG Fördertechnik GmbH Am Marktrasen 1 99819 Krauthausen / Eisenach
51 Live Veranstaltungstechnik Scheunenweg 1 99189 Gebesee
52 LMS Landauer Medien- und Service GmbH* König-Friedrich-Wilhelm-Straße 4 47119 Duisburg
53 Löffl er Creativeinrichtungen GmbH Maximilian-Welsch-Straße 2b 99084 Erfurt
54 Mailcats OHG Johannesstraße 156 99084 Erfurt
55 Malerwerkstättem Heinrich Schmid GmbH & Co. KG Rießnerstraße 8 99427 Weimar
56 Neumann Bauelemente GmbH Erfurter Straße 60 99448 Kranichfeld
57 NT Neue Technologie AG Peterstraße 1 99084 Erfurt
58 OFFICE Professional Personalmanagement GmbH Bahnhofstraße 46 99084 Erfurt
59 Physio Aktiv UG Melchendorfer Straße 1 99096 Erfurt
60 Plakativ Markt 7 99310 Arnstadt
61 Plan B Designagentur, Jens-Christian Porsch* Nonnenrain 66 99096 Erfurt
62 Radisson Blu Hotel Erfurt Juri-Gagarin-Ring 127 99084 Erfurt
63 RAM Regio Ausstellungs GmbH Walkmühlstraße 1a 99084 Erfurt
64 rebo consult ingenieurgesellschaft mbh Im Wolfsgraben 10 36414 Unterbreizbach
65 rebo consult projektentwicklung und bauträger gmbh & co. kg Alexander-Puschkin-Straße 1 98574 Schmalkalden
66 Rechtsanwalt Michael Linß Domplatz 22 99084 Erfurt
67 Rechtsanwälte Rombach & Steinfeld* Magdeburger Alle 159 99086 Erfurt
68 Rechtsanwälte Wiese & Kollegen Fischmarkt 6 99084 Erfurt
69 RENTA Personaldienstleistungen GmbH Ostra Allee 35 01067 Dresden
70 ReproPartner Erfurt GbR Liebknechtstraße 18 99085 Erfurt
71 Restaurant „Zum Schnitzelheinz“; Inh. Axel Schröder Arnstädter Straße 37 99096 Erfurt
72 Rittweger und Team Werbeagentur GmbH Schleusinger Straße 33 98527 Suhl
73 Sanierung & Immobilien Herber GmbH Pfeiffersgasse 8a 99084 Erfurt
74 Schüller & Smolka GmbH & Co. KG Bahnhofstraße 18 99885 Wölfi s
75 SECONDRED Newmedia GmbH Peterstraße 5 99084 Erfurt
76 SECOSYS-IT GmbH Walkmühlstraße 1a 99084 Erfurt
77 Service-Rheuma Erfurt GbR Tschaikowskistraße 22 99096 Erfurt
78 [s.i.g.] mbh Erfurt Am Urbicher Kreuz 30 99099 Erfurt
79 SITEFORUM GmbH Walkmühlstraße 1a 99084 Erfurt
80 Skoda Autohaus Liebe Salzstraße 10 99086 Erfurt
81 SMA Sondermaschinenbau und Industrieservice Stadtilm Weimarische Straße 56b 99326 Stadtilm
82 Sparkasse Mittelthüringen* Anger 25/26 99084 Erfurt
83 SPINNLER WERKZEUGBAU GmbH Fichtenweg 33 99098 Erfurt - Kerspleben
84 Sportpark Erfurt Apoldaer Straße 20 99091 Erfurt
85 S[quadrat] GmbH In der Alting 4 90596 Schwanstetten
86 Steffen Franz – Hauptgeschäftsstelle der Gothaer Versicherungsbank VVag Haarbergstraße 61a 99097 Erfurt
87 Studio 1… und fi t Erfurt Kranichfelder Straße 101 99097 Erfurt
88 SWE Stadtwerke Erfurt GmbH* Magdeburger Allee 34 99086 Erfurt
89 THOR Industriemontagen GmbH & Co. KG* Flughafenstraße 4 99092 Erfurt
90 THS Technischer Hausservice GmbH Mittelhäuser Straße 22 99098 Erfurt
91 Thüringer Energie* Schwerborner Straße 30 99087 Erfurt
92 torfabrik GmbH Neuer Friedhofweg 1 69151 Neckargemünd
93 Victor‘s Residenz - Hotel Erfurt Häßlerstraße 17 99096 Erfurt
94 VisioRealConsult GmbH & Co. KG Beckerstraße 13 09120 Chemnitz
95 Wernesgrüner Brauerei GmbH* Bergstraße 4 08237 Wernesgrün
96 XXL Megaprint GmbH* Carl-Zeiss-Straße 1 37308 Heilbad Heiligenstadt
97 Züblin Bereich Hochbau Erfurt Hagansplatz 1 99085 Erfurt
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Wir drucken Alles - im Großformat. Selbst das Fußballfeld in Originalgröße!

Qualität aus Thüringen!

Wir zeigen Herz für den FC RWE!

Großbilder 
für Messe, Shop, Architektur, Sport, Events …*

* mehr Informationen erhalten Sie unter www.xxlmegaprint.com

XXL Megaprint GmbH 
Carl-Zeiss-Str. 1
37308 Heilbad Heiligenstadt
Tel. 0 36 06 65 700-70
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